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Ein frohes und gesegnetes Osterfest wünschen allen
Gemeindebewohnern die ÖVP-Gemeinderäte:

Bgm. Herbert Spirk, Vzbgm. Franz Siegl, Helga Bierbauer, Werner Forjan, Dietmar Fuchs, Johann Gollowitsch, 
Robert Kogelmann, Johann Matzl, Gernot Sammer, Josef Thier, Franziska Thurner
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Ein durchwachsener Winter mit 
teils tiefen frostigen Temperaturen 
gehört der Vergangenheit an. 
Diese Wetterbedingungen haben 
auch zu einem höheren Aufwand 
beim Winterdienst geführt. Die 
Mitarbeiter des Wirtschaftshofes 
haben mit vollem Einsatz versucht, 
gute Bedingungen für den Stra-
ßenverkehr herzustellen bzw. zu 
gewährleisten. 

Die Wintermonate sind für mich auch immer geprägt von di-
versen Jahreshauptversammlungen, wo man einen Überblick 
über die rege Vereinstätigkeit in Loipersdorf bekommt. Ich 
möchte die Gelegenheit nützen, allen ehrenamtlichen Funktio-
nären für ihre bisherigen Tätigkeiten und Leistungen zu danken 
und viel Erfolg für das kommende Vereinsjahr wünschen. 

Erfreulicherweise darf ich darüber berichten, dass der Voran-
schlag der Gemeinde Loipersdorf für das Jahr 2018 – sowie 
auch die Jahre zuvor– wieder ausgeglichen erstellt werden 
konnte. Die Mitglieder des Gemeinderates treffen Entschei-
dungen nach dem Prinzip der Sparsamkeit und Wirtschaftlich-
keit. Weiters werden sämtliche Möglichkeiten ausgeschöpft, 
welche vom Gesetz her vorgesehen sind, um Einnahmen zu 
lukrieren.

Auch der Rechnungsabschluss für das Jahr 2017 ist fertig-
gestellt und wurde vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. 
Im Gegensatz zu vielen anderen Gemeinden freut es mich, 
dass auch im Jahr 2017 – sowie auch die Jahre davor - ein 
Überschuss erzielt werden konnte, welcher für diverse Projekte 
verwendet wird. 

Die Wintermonate und die ersten Tage im Frühling haben wir 
wiederum genutzt, um Planungen durchzuführen und Projekte 
voranzutreiben, sodass diese im heurigen Jahr auch umgesetzt 
werden können. Nachstehend möchte ich die wichtigsten 
Gemeindeprojekte erwähnen: Querschnitterweiterung der 
Rohrleitungen vom neuerrichteten Wasserwerk zu den beiden 
Hochbehältern nach Oberberg und Stein. 
Ausbau der Versorgungsleitung vom Hochbehälter Stein 
zum Hochbehälter Kögelberg und Errichtung einer Über-
gabestation im Bereich der Rennmühlstraße. Durch diese 

Zusammenschlüsse ist in weiterer Folge gewährleistet, dass 
die Gemeinde Loipersdorf und die Stadtgemeinde Fürsten-
feld durch eine Ringleitung verbunden sind, welche auch 
zur Notwasserversorgung beider Gemeinden herangezogen 
werden kann. 
Gestaltung des Platzes im Bereich des ehemaligen Lehrer-
wohnhauses und Errichtung eines Kraft- und Erlebnisweges 
vom Ort zur Therme Loipersdorf. 
Infrastrukturmaßnahmen im Bereich der Sportanlage sowie 
des Feuerwehrhauses und Musikerheimes in Dietersdorf. 
Neuerrichtung der „Rinngrabenbrücke“, Sanierung von Ge-
meindestraßen und Wege.
Ein Höhepunkt im heurigen Jahr ist die Präsentation der Orts-
geschichte Loipersdorf (Band 2) und Stein, welche fertigge-
stellt ist und im Laufe des ersten Halbjahres der Bevölkerung 
vorgestellt wird. 
Herzlich begrüßen und willkommen heißen, darf ich den 
neuen Geschäftsführer der Therme Loipersdorf, Philipp 
Borckenstein-Quirini, welcher seinen Dienst am 1. Jänner 
2018 angetreten hat. Persönlich und namens der Gemeinde 
wünsche ich dem Geschäftsführer, sowie seinem gesamten 
Team für die nicht einfache aber verantwortungsvolle und 
spannende Tätigkeit viel Erfolg und gutes Gelingen. Des Weite-
ren freue ich mich auf ein gutes und erfolgreiches Miteinander 
im Sinne unseres Leitbetriebes Therme Loipersdorf und der 
Gemeinde Loipersdorf. 

Abschließend wünsche ich einen schönen Frühlingsbeginn. 
Lassen wir die wärmenden Sonnenstrahlen an uns heran, 
damit wir voll Freude und Optimismus durchs Leben gehen 
und energiegeladen künftige Aufgaben gemeinsam bewältigen 
können. Genießen wir diese schönen Tage und freuen uns, in 
einem so wunderbaren Fleckchen Erde beheimatet zu sein.

Ihnen und unseren Gästen wünsche ich für das bevorstehende 
Osterfest alles Gute, schöne und erholsame Feiertage und 
unseren Kindern einen braven „Osterhasen“. 

Ihr Bürgermeister 



Seite 3103. Ausgabe - März 2018

Neue Gehwegbrücke
Die nicht gesetzeskonform errichtete Überfahrt im Bereich 
des Gästehauses Andante in Stein musste aufgrund 
behördlicher Auflagen abgetragen und der Flusslauf wie-
derhergestellt werden. Um diese wichtige Verbindung vom 
Gästehaus Andante zur neuen Volksschulsiedlung wieder-
herzustellen, hat der Gemeinderat beschlossen, eine neue 
Holzbrücke nach den gesetzlichen Vorschriften zu errich-
ten. Die Holzbrücke wurde von der Firma Rosenberger 
hergestellt. Die übrigen notwendigen Arbeiten erledigten 
die Mitarbeiter des Wirtschaftshofes. Somit steht der 
Bevölkerung und den Gästen dieser Verbindungsweg wieder 
ungehindert zur Verfügung. Für diese Bauvorhaben wurden 
insgesamt  6.000 Euro investiert.

Erweiterung des Urnenfriedhofes 
Aufgrund des begrenzten Platzangebotes und der großen 
Nachfrage an Urnenplätzen hat sich die Gemeinde ent-
schlossen, die bisher angebotenen Urnenplätze um weitere 
18 Stück zu erweitern. Für diese Maßnahme wurde die 
Firma Heinrich-Bau, Fürstenfeld, von Seiten der Gemein-
de beauftragt. Es wurden dafür insgesamt 16.000 Euro 
aufgewendet. 

Neuerrichtung der Aussichtswarte
Die bisherige Aussichtswarte im Ortsteil Hartbergen, wel-
che in Holzkonstruktion ausgeführt war, war in die Jahre 
gekommen und musste aus Sicherheitsgründen abgetragen 
werden. Zu Beginn dieses Jahres wurde die Aussichtswarte 
in einer Stahl- und Holzkonstruktion wieder neu errichtet. 
Die Arbeiten wurden von den Firmen Sorger (Metallbau) 

und Rosenberger (Holzkonstruktion) getätigt. Von Seiten der 
Gemeinde mussten für die Neuerrichtung der Aussichtswar-
te insgesamt 17.000 Euro zur Verfügung gestellt werden. 
Aufgrund des schönen Rundum-Blickes erfolgt von Seiten 
des Tourismusverbandes zusätzlich die Installierung eines 
Fernrohres, das mit einer Speziallinse ausgestattet ist und 
die jeweilige Position am Display anzeigt. Mit dieser Maß-
nahme haben einerseits die Bevölkerung und andererseits 
die Gäste die Möglichkeit, die schöne Umgebung rund um 
die Gemeinde Loipersdorf kennen zu lernen. 

Ortsgeschichte Loipersdorf (Band 2) und Stein 
Die Zusammenlegung der beiden bis 2015 selbstständigen 

Gemeinden Loipersdorf und 
Stein schuf eine neue Situation. 
In einigen Bereichen des Vereins-
wesens – beispielsweise bei den 
Feuerwehren – sind noch nach 
50 Jahren die ehemals eigen-
ständigen Gemeinden Gillersdorf 
und Dietersdorf erkennbar. In 
Stein beginnt diese Entwicklung 
erst jetzt und wird voraussichtlich 

wohl noch einige Jahrzehnte andauern. Die Verantwortlichen 
der heutigen Gemeinde Loipersdorf sind sich daher der 
Verantwortung gegenüber den Menschen der ehemaligen 
Gemeinde Stein und ihrer jahrhundertelangen Geschichte 
durchaus bewusst. Aus diesem Bewusstsein heraus, ent-

Brücke beim Gästehaus Andante in Stein

Aussichtswarte in Hartbergen

Erweiterung des Urnenfriedhofes
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stand daher die Idee, die Aufarbeitung der Entwicklung 
Loipersdorf von 2005 bis 2017 mit der Geschichte von 
Stein zu verbinden. Die Vergangenheit von Stein und die 
Quellen, die ihre Darstellung ermöglicht, wird nun in einer 
„Ortsgeschichte Loipersdorf (Band 2) und Stein“ für die 
Zukunft dokumentiert. Damit soll der bisherigen Eigen-
ständigkeit der Gemeinde Stein, dem Vereinsleben, den 
Bildungseinrichtungen Kindergarten und Schule sowie der 
Siedlungsgeschichte Rechnung getragen werden. 

Die Zeit seit dem Erscheinen des ersten Bandes der Loi-
persdorfer Ortsgeschichte im Jahr 2006 kann ebenfalls in 
allen Facetten (Gemeindepolitik, Vereinsleben, Kindergarten 
und Schule, Betriebe, Pfarre, Therme) niedergeschrieben 
werden. In diesen Jahren konnte auf Gemeindeebene vieles 
umgesetzt werden, das Loipersdorf nachhaltig veränderte: 
Gemeindezentrum, Ortsdurchfahrt, Wasserversorgung, Um- 
und Zubau des Kindergartens, um die wichtigsten Vorhaben 
zu nennen, sind Kennzeichen dieser Entwicklung. 

Bemüht man ein Bild aus dem Sport, so könnte man sich 
vorstellen, nun gehen Loipersdorf und Stein gemeinsam 
an den Start und bewähren sich als Team. Der 2015 neu 
gewählte Gemeinderat ist bereits von diesem Verständnis 
geprägt. Als Bürgermeister liegt mir viel daran, das Ge-
meinsame in den Vordergrund zu stellen. Das Festhalten 
der Vergangenheit möge dafür ein Fundament sein. Mein 
Dank gilt all jenen, die für die Verwirklichung dieses Buches 
einen Beitrag geleistet haben, in besonderer Weise Dr. Franz 
Timischl, Gottfried Allmer und dem ehemaligen Gemein-
dekassier von Loipersdorf, Franz Gether. Die neuerstellte 
Ortschronik befindet sich derzeit in Druck und wird noch im 
ersten Halbjahr dieses Jahres der Öffentlichkeit präsentiert 
werden. Eine gesonderte Einladung erfolgt zeitnah. 

Schließung des „Steiermarkhauses“
(Arkadenhof) 
Aufgrund der Flüchtlingsbewegung in den Jahren 2016 
und 2017 hat der Verein Menschenleben den Arkadenhof 
gemietet und unbegleitete minderjährige Flüchtlinge unter-
gebracht. Im April 2016 wurde der Betrieb aufgenommen 
und kontinuierlich bis zu 30 unbegleitete minderjährige 
Flüchtlinge laufend betreut. Trotz großer Ängste in der Be-
völkerung haben sich die Jugendlichen in das Dorfleben 
gut eingelebt und integriert. Im Laufe der Zeit wurden die 
Jugendlichen von einem Großteil der Bevölkerung akzep-
tiert. Aufgrund dessen, dass der Flüchtlingsstrom stark 
abgenommen hat, sind auch keine neuen Jugendlichen 
mehr in das Steiermarkhaus nach Loipersdorf gekommen. 
Derzeit befinden sich noch 18 unbegleitete Jugendliche im 

Arkadenhof. Aufgrund der geringen Anzahl von Jugendlichen 
kann das Haus nicht mehr kostendeckend geführt werden. 
Deshalb hat sich der Verein Menschenleben entschlossen, 
das Steiermarkhaus mit Wirkung vom 15. April 2018 zu 
schließen. Die verbleibenden Jugendlichen werden in an-
deren entsprechenden Einrichtungen untergebracht. Die 
Gemeindevertreter möchten sich auf diesem Wege bei den 
Verantwortlichen für die gute und freundschaftliche Zusam-
menarbeit bedanken. Ein herzliches Dankeschön an all jene 
Gemeindebürger, die sich der Jugendlichen angenommen 
haben, um sie entsprechend in der Gemeinde zu integrieren. 

P.S.: Für einen Jugendlichen, welcher bei einem Unter-
nehmen in der Umgebung eine Lehre als Dachdecker und 
Spengler beginnen könnte, wird eine kleine Wohnung bzw. 
ein Zimmer gesucht. Diesbezügliche Interessenten können 
sich während der Öffnungszeiten im Gemeindeamt melden.

4. Stonebreaker-
Motorradtreffen in Stein

Freitag, 8. Juni 2018 ab 17 Uhr
Musik aus der Dose

Schankbetrieb

Samstag, 9. Juni 2018 ab 10 Uhr Betrieb,
Motorradkorso, Motorradprämierung,

Verlosung eines Motorrades
(Yamaha Drag Star 650)

Lagerfeuer
Musik: Wild Things
Mitternachtsshow

Wo: Stonebreakergelände in Stein

Auf zahlreichen Besuch freuen sich die
„Stonebreaker“

www.stonebreaker.at

mit Verlosung 

eines

Motorrades!!!
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Ordentlicher Haushalt
Einnahmen:	 € 4.100.100
Ausgaben: 	 € 4.100.100

Außerordentlicher Haushalt
Einnahmen:	 € 1.360.700
Ausgaben: 	 € 1.360.700

Der Voranschlag für das Jahr 2018 wurde für den Ordent-
lichen Haushalt mit Gesamteinnahmen von 4.100.100 
Euro erstellt. Nach Gegenüberstellung mit den Ausgaben 
kann ein Betrag von 342.900 Euro für Aufwendungen des 
Außerordentlichen Haushaltes verwendet werden. Die 
vom Land vorgeschriebene Kostendeckung für Müllabfuhr, 
Wasserversorgung und Abwasserentsorgung wird durch die 
vorgeschriebenen Gebühren nach Indexanpassung erreicht.

Im Folgenden sind einige wesentliche Positionen der 
Ausgaben erwähnt:

Kindergarten
Durch die Erweiterung des Kindergartens (eine Gruppe 
„Kinderkrippe“, eine Gruppe „Ganztagskindergarten“ und 
eine Gruppe „Halbtagskindergarten“) ergeben sich Gesamt-
ausgaben von ca. 200.000 Euro.

Sportplatz
Es entstehen Kosten in der Höhe von ca. 20.000 Euro für 
die Errichtung einer Drainage.

Ortsbildpflege
Die Sanierung der Aussichtwarte 
im Bereich Hartbergen veran-
schlagt sich mit ca. 17.000 Euro. 

Kulturpflege
Durch die Adaptierung der Ortschro-
nik ergeben sich Druckkosten von ca. 
25.000 Euro.

Soziale Wohlfahrt - 
Sozialhilfeverband
Die Gemeinde Loipersdorf leistet 
im Jahr 2018 einen Beitrag von 
494.700 Euro an den Sozialhilfe-
verband Hartberg-Fürstenfeld. Die-
ser fällt in diesem Jahr um 34.700 
Euro höher aus als im Jahr 2017.

Straßenbau
Notwendig ist die Sanierung der 
Rinngraben-Brücke mit Kosten von 
ca. 50.000 Euro.

Dienstleistungen
An Kosten sind veranschlagt für die 
•	 Wasserversorgung 	 € 230.600
•	 Abwasserbeseitigung	 € 425.200
•	 Müllentsorgung	 € 120.900
Alle drei Positionen sind durch die vorgeschriebenen Ge-
bühren bedeckt.

Wesentliche Vorhaben des Außerordentlichen Haushalts
Die FF Dietersdorf plant die Trockenlegung beim Rüsthaus. 
Dafür werden Ausgaben von ca. 12.000 Euro veranschlagt.

Weiters werden für sanierungsbedürftige Straßen und 
Bankette 110.000 Euro angesetzt.

Für den sogenannten „1. Bezirk“ (Grundstück vom ehema-
ligen Lehrerhaus) und für den sogenannten „Loiwalk“ am 
Sauberg (Kraft- und Erlebnisweg) sind insgesamt 400.000 
Euro angesetzt, wobei sich der Tourismusverband Loipers-
dorf mit 100.000 Euro beteiligen wird.

Im Bereich der Wasserversorgung ist eine Querschnitts-
erweiterung zum Hochbehälter Oberberg und Stein bzw. 
Kögelberg geplant. Für dieses Vorhaben wurden 1,1 Mio.  
Euro veranschlagt.

Für den Erwerb und der Aufschließung von Grundstücken 
wurden Kosten in der Höhe von 170.000 Euro angesetzt.

Voranschlag für das Haushaltsjahr 2018
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Seit Monaten wird vom kleinen Dorf bis auf EU-Ebene über 
die Gefährlichkeit von Glyphosat diskutiert. Es ist das weltweit 
am weitesten verbreitete Unkrautvernichtungmittel, welches in 
einer Vielzahl von Studien mit einer Reihe von gesundheitlichen 
Schäden in Verbindung gebracht wird. Auch die Tier- und Pflan-
zenwelt ist durch das Mittel gefährdet. Als Tourismusgemeinde 
und in der Verantwortung für unsere Umwelt geht Loipersdorf 
hier mit positivem Beispiel voran und verzichtet in der Gemein-

dearbeit auf den Einsatz von Glyphosat. „Wir wollen auf die 
Gesundheit unserer Loipersdorferinnen und Loipersdorfer sowie 
unserer Gäste schauen, und unsere Umwelt schützen,“ erklären 
Bgm. Herbert Spirk, Dietmar Fuchs, als Obmann des Umwelt-
ausschusses und Johann Gollowitsch vom Tourismusverband. 
Loipersdorf ist eine von über 500 Gemeinden Österreichs, die 
hier bereits mitmachen. Jetzt sollten auch Sie zu Hause auf 
Unkrautvernichtungsmittel mit Glyphosat verzichten.

Loipersdorf ist glyphosatfrei

Ab 01. Mai 2018 
aktuelle Gemeindeinfos aus 
Loipersdorf auch auf dem Handy.

Alle Details finden Sie im April in Ihrem Postkasten!

Willkommen
in 

Loipersdorf
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Die Bewertungsplattform „HolidayCheck“ zeich-
net die beliebtesten Nächtigungsbetriebe aus. 
Als einzige Destination kann die Therme Loipers-
dorf gleich fünf Betriebe vorweisen – Birkenhof, 
Pension Gmiatliche Stub´m, Thermenhotel 
Vier Jahreszeiten, Thermenhotel Stoiser, Ther-
menhof PuchasPLUS Loipersdorf –, die unter 
die zehn beliebtesten Gastgeber der Steiermark 
und dem Burgenland gewählt wurden.
Dazu ergehen die besten Glückwünsche seitens 
des Tourismusverbandes und der Gemeinde 
Loipersdorf.

Holidaycheck-Award 2018

Von links: Philip Borckenstein-Quirini – Geschäftsführer Therme Loipersdorf, Sepp Puchas – Inhaber 
Thermenhof Puchas Plus Loipersdorf, Gerald Stoiser – Inhaber Thermenhotel Stoiser , Johann & 
Edeltraud Gollowitsch – Inhaber Pension Birkenhof, Hannes Wagner – Geschäftsführer Thermenhotel 
Vier Jahreszeiten, Christian & Marlene Zieger – Inhaber Pension Gmiatliche Stub’m

Die Bewertungsplattform “Tripadvisor” prämierte zum 16. 
Mal in Folge die weltweit besten 8.095 Unternehmen in 
94 Ländern und acht Regionen.

Das Thermen-Hotel Kowald, mit direktem Anschluss an 
die Therme Loipersdorf, wurde in zwei Kategorien gekürt 
und auf Platz 18 unter die beliebtesten 25 Hotels gewählt.

Auch Philip Borckenstein-Quirini, neuer Geschäftsführer 
der Therme Loipersdorf, ist begeistert und gratuliert dem 
gesamten Team des Hotels zu dieser Auszeichnung.

Auch Bgm. Herbert Spirk schließt sich diesen Glückwün-
schen an.

Tripadvisor Travellers´Choice-
Award 2018 für Hotels

Philip Borckenstein-Quirini – Geschäftsführer Therme Loipersdorf
Stefanie und Christian Kowald – Inhaber Hotel Kowald

Baugrund zu verkaufen? 
Wohnung zu vermieten? 

Haus zu verkaufen?
Die Gemeinde Loipersdorf bietet Ihnen die Mög-
lichkeit Ihre Daten kostenlos auf die Gemeinde-
homepage zu stellen und auch in der Ortszeitung 
„Gemeinde Zuhause“ zu veröffentlichen.

Alles was Sie tun müssen, ist, der Gemeinde die 
Daten bekannt zu geben.

Zum Beispiel: die Kontaktdaten wie Telefonnum-
mer und Adresse
Bei Baugründen: die Lage des Grundstückes, die 
Größe und den Quadratmeterpreis
Bei Wohnungen: die Wohnungsdaten (Größe, Preis, 
Anzahl der Räume etc.)
Bei Hausverkäufen: die Größe und den Preis

Geschenksideen Kochbuch 
Teil 1 und Teil 2

Die Kochbücher sind 
erhältlich im

Gemeindeamt und
im Kaufhaus

Nah und Frisch.
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Eine überaus große Anzahl von Gemeindebürgern und Gästen aus 
den umliegenden Gemeinden und dem benachbarten Burgenland 
traf sich auch in diesem Jahr am ersten März-Wochenende im 
Gasthaus Jandl, um sich beim Schnapsen „Spiel 66“ zu messen. 
Unter den Teilnehmern waren auch einige Politiker aus der Region 
(Bgm. Franz Handler/Blumau, Bgm. Erich Prem/Gersdorf, die 
beiden Vizebürgermeister Karl Turzer und August Friedheim von 
der Gemeinde Ilz, Vbgm. Siegfried Flechl/Blumau) sowie auch 
ehemalige Politiker (unter anderem Johann Fuchs, Josef Sommer, 
Willi Thomas, Walter Kapper, Rudolf Mirth und Anton Timischl). 
Inzwischen traditionell ist auch die Anwesenheit vieler „Feuerwehr-
offiziere“ der Gemeinde und des Abschnitts. Auch die Bereichs-
feuerwehrkommandanten OBR Gerald Derkitsch, BR Gerhard 
Engelschall, EOBI Franz Nöst, Ehrenhauptbrandinspektor Peppi 
Pflingstl sind inzwischen Stammgäste bei der Veranstaltung.  
Das Ziel von jedem Teilnehmer war und ist natürlich neben der 
Geselligkeit, den Gegner zu besiegen und als Gewinn ein ent-
sprechendes „Allerlei“ – Brot, Hendl, verschiedene Wurstsorten, 
Geselchtes, Wein – mit nach Hause nehmen zu können. Für den 
Unterlegenen gab es jeweils einen Gutschein im Wert einer Mi-
schung zur Konsumation im GH Jandl. Man beachte, wann wird 

man schon als Unterlegener zu einer Mischung eingeladen, denn 
üblicherweise zahlt der Verlierer.
Parallel zum Schnapsen gab es wie immer den Schätzbewerb. 
Diesmal war die Anzahl von in einem Glas verstauten schwarzen 
Kaffeebohnen zu erraten. Zu gewinnen gab es drei Bauernkörbe. 
Es waren übrigens 4.708 Stück im Glas. Der Gewinner und somit 
Schätzmeister 2018 wurde BR Gerhard Engelschall aus Obgrün 
(Bauernkorb von Bgm. Herbert Spirk). Zweiter wurde Reinhold 
Fuchs aus Loipersdorf/Rehwinkel (Bauernkorb von Vbgm. Franz 
Siegl), am drittnächsten kam der richtigen Zahl Kaffeebohnen  
Christian Perl aus Stein (Bauernkorb vom Bauernladen Josef 
Steßl, Hinterrohr), Platz vier belegte ABI Vbgm. Siegfried Flechel 
aus Blumau. Er erhielt als Trostpreis einen Karton Welschriesling, 
gesponsert vom Veranstalter.

Die ÖVP Loipersdorf ist sehr stolz auf die große Anzahl an Teil-
nehmern und bedankt sich bei allen, die durch ihre Beteiligung 
zum Erfolg dieser Veranstaltung beigetragen haben. Ein Danke 
ergeht auch an die Gastwirtin Edith Jandl für die Überlassung der 
Räumlichkeiten. Gelegenheit zur Revanche gibt es im nächsten 
Jahr. Die ÖVP freut sich bereits jetzt auf Ihren Besuch.

10. „Allerlei“-Schnapsen der ÖVP Loipersdorf

Vzbgm. Franz Siegl, Reinhold Fuchs mit seinem Sohn Giacomo, Gerhard Engelschall, Christian Perl, 
Siegfried Flechel und Bgm. Herbert Spirk

Gastwirtin Christine Breuß duellierte sich mit Altbürgermeister Josef Sommer

Die ÖPV-Fraktionsmitglieder Gernot Sammer und Johann Mader lieferten sich 
untereinander spannende Kämpfe.

Auch die Damenwelt griff eifrig zu den Spielkarten – Josefine Kummer, Andrea Jager 
mit „männlichem Beistand“ Karl Steßl 

Bgm. Erich Prem und Vzbgm. Karl Turzer
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Schifahren in St. Jakob

Modern – zukunftsorientiert - beständige Fachschule Schloss Stein

Von der Gemeinde Loipersdorf wurde wieder der traditionelle 
Schiausflug nach St. Jakob organisiert. Viele Kinder und auch 
Erwachsene beteiligten sich an den ersten drei Tagen in den Se-
mesterferien an diesem beliebten Ausflug. Eine große Anzahl an 
Kindern absolvierte wieder einen Schikurs und sie konnten dort 

ihre ersten Schwünge im Schnee ziehen bzw. ihre bereits in den 
Vorjahren erworbenen Kenntnisse festigen. Als Vertreter der Ge-
meinde Loipersdorf begleitete Vzbgm. Franz Siegl die lustige Schar 
und konnte beim Apre Ski das eine oder andere Bummerl beim 
Schnapsen an die Mitreisenden austeilen (oder auch kassieren?).

Bildung im Geist der Vielfalt für ein erfülltes Leben
Zu diesem Thema referierte Diözesanbischof Wilhelm Kraut-
waschl anlässlich des 70-jährigen Bestandsjubiläums der 
Fachschule und brachte es auf den Punkt: Absolventen und Ab-
solventinnen der Fachschule erleben eine ganzheitliche Bildung, 
die sie befähigt, Haus zu halten. Nicht nur im wörtlichen Sinn, 
sondern auch dort, wo es darum geht, gesundheitliche, humane, 
ökologische und ökonomische Ressourcen zu schonen. Die 
„Fachschule ist immer in Bewegung“ und hat somit eine span-
nende und vielseitige Entwicklung im Sinne der Bedürfnisse der 
auszubildenden Jugendlichen und jung geblieben Erwachsenen 
vollzogen. Beispielsweise arbeitet derzeit die gesamte Schulge-
meinschaft der Fachschule –Schloss Stein am bundesweit ange-
botenen Projekt „Gesunde Schule“, welches von Expertinnen der 
Sozialversicherungsanstalt der Bauern und der BVA unterstützt 
und begleitet wird. Im Zuge einer Gesundheitsteamsitzung wurde 
die „Ist Analyse“ mit allen am Schulleben beteiligten Personen 
partizipativ erstellt. Der Gesundheitsförderungsansatz in diesem 
Projekt ist ein ganzheitlicher und umfasst Gesundheit an der 
Schule in all ihren Facetten. Dazu zählen neben den Klassikern, 
Ernährung und Bewegung auch das psychische und mentale 
Wohlbefinden, oder Themenbereiche wie Sicherheit, Umwelt, 
Suchtprävention u.v.m. Dass an der Fachschule Schloss Stein 
schon vieles gelebt wird, bestätigte die Referentin Mag. Doris 
Hiller-Baumgartner bei der Kick off Veranstaltung in ihrem 

Referat und im anschließenden Workshop, wie zum Beispiel der 
Einsatz hochwertiger, frischer und regionaler Lebensmittel. Für die 
kommende Projektzeit von drei Jahren sind weitere spannende 
Aktivitäten geplant. Auch im pädagogischen Bereich tut sich 
einiges. Der erste Berufsreifeprüfungslehrgang mit Vollmatura 
durch die Business School Benko ist bereits in Vorbereitung auf 
die Abschlussprüfungen. Der kompetenzorientierte Lehrplan ist 
in seiner Umsetzung finalisiert und wird ab dem kommenden 
Schuljahr in Kraft treten.
Zu folgenden Veranstaltungen laden wir Sie in die
Fachschule ein:
Freitag, 27. April 2018 Schulinformation, 10 bis 14 Uhr	
Pflanzentauschmarkt, 13 bis 16 Uhr
Donnerstag, 7. Juni 2018	 Lange Nach der Schule, 19 Uhr
WO, wenn nicht HIER?
WER, wenn nicht WIR?
Fachschule Schloss Stein - Wo Schule Freu(n)de macht

Die Teilnehmer beim Schiausflug nach St. Jakob

Mit großer Begeisterung nahmen die Kinder 
am Schirennen teil.
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Bgm. Herbert Spirk, Elfriede Sedivy, Petra Krachler und Franz Stanzl

Bgm. Herbert Spirk, Robert und Renate Temper, Petra Krachler, Gertraud und Alois Bamberger

Bgm. Herbert Spirk, Petra Krachler und Prof. Ing. Peter Kopp Bgm. Herbert Spirk, Gerda und Herbert Krippl mit Petra Krachler

Bgm. Herbert Spirk, Ulrike Trotzauer, Petra Krachler und Walter Jirka

Treue Gäste unserer Gemeinde
Viele treue Gäste wurden wieder geehrt, die in den vergan-
genen Monaten ihren Urlaub in der Gemeinde und in der 
Therme Loipersdorf verbrachten.
Für Bgm. Herbert Spirk war es eine große Ehre namens der 
Gemeinde und des Tourismusverbandes Loipersdorf sowie 
als Eigentümervertreter im Namen der Therme Loipersdorf 
Ehrenurkunden und Geschenke zu überreichen. Gleichzei-
tig brachte er die Hoffnung zum Ausdruck, dass die Gäste 
noch oft ihren Urlaub in der wunderschönen Gemeinde 
Loipersdorf verbringen mögen.

In der „Herberge“ wurden zahlreiche Gäste für ihre
Treue geehrt:
Elfriede Sedivy und Franz Stanzl für 25 Jahre 
Gabriele und Karl-Heinz Weidenthaler für 20 Jahre
Andrea und Franz Kloihofer für 20 Jahre
Gerda und Herbert Krippl für 15 Jahre
Prof. Ing. Peter Kopp für über 30 Jahre
Gertraud und Alois Bamberger für 20 Jahre
Renate und Robert Temper für 15 Jahre
Ulrike Trotzauer und Walter Jirka für 20 Jahre
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Das Fotostudio „Jean Van Lülik Photographer“ mit seinem 
kreativen, außergewöhnlichen und verrückten Team (Jean, 
Bibi und Juli) durfte am 25. Jänner 2018 die Neueröff-
nung in der Rennmühlstraße 206, 8280 Loipersdorf bei 
Fürstenfeld, feiern. 

Das Hauptgeschäft umfasst neben den üblichen Portrait-, 
Bewerbungs- und Passfotos, außergewöhnliche Hochzeits-, 
individuelle Motto- und Maturaballfotos. Des Weiteren bietet 
das Fotostudio Firmenportraits, Werbe-, Architektur- und 
Produktfotografie. Sehr erfolgreich und gefragt ist der neue 
Trend – „die Photobox“, die aus jeder Veranstaltung (Hoch-
zeit, Geburtstag, Firmenfeier etc.) etwas Besonderes macht. 

In Zukunft plant das Team, sich auf mehr Themenshooting-
tage zu konzentrieren, wo sich jeder für besondere Familien-, 
Beauty-, Fashionfotos und kreativen Themen anmelden 
kann. In Zusammenarbeit mit Joe Hirtenfelder (silberprint.
at) bietet Jean Van Lülik auch Anfängerkurse für digitale und 

analoge Fotografie für Fotografiebegeisterte, die ihr Wissen 
erweitern wollen, an. 

Bei der Eröffnungsfeier stattete auch Bgm. Herbert Spirk 
dem neuen Fotostudio einen Besuch ab und wünscht Jean 
Van Lülik für die Zukunft alles Gute.

Neues Fotostudio in Loipersdorf

Maria Setinc, Friedrich und Annemarie Rappersberger, dahinter Bgm. Herbert Spirk 
mit Martina Setinc

Bgm. Herbert Spirk, Franz und Andrea Kloihofer, dahinter Petra Krachler, Karl-Heinz und Gabriele Weidenthaler sowie Helfried Krachler

Jean van Lülik mit Bgm. Herbert Spirk

Ebenfalls fand eine Ehrung im Gästehaus „Maria“ statt:
Annemarie und Friedrich Rappersberger für 20 Jahre Aufnahme von

Ferialpraktikanten
Die Gemeinde Loipersdorf bei Fürstenfeld stellt in den 
Monaten Juli und August 2018 für diverse Arbeiten im 
Bereich des Wirtschaftshofes (Rasenmähen, Strauch-
schnitt, diverse Reinigungsarbeiten u.v.m.) wiederum 
Ferialpraktikanten ein. Beabsichtigt ist eine Dauer 
von jeweils 3 bis 4 Wochen. Anstellungserfordernisse: 
vollendetes 16. Lebensjahr und Hauptwohnsitz in der 
Gemeinde Loipersdorf bei Fürstenfeld. Bewerbungen 
sind schriftlich, per E-Mail (gemeinde@loipersdorf.at) 
oder direkt bei der Gemeinde Loipersdorf, 8282 Loi-
persdorf,  Am Dorfplatz 44, bis spätestens Mittwoch, 
30. Mai 2018, einzubringen.
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Vom 22. Mai bis zum 8. Juni 2018 finden österreichweit 
die Aktionstage Nachhaltigkeit statt.
Privatpersonen, Verbände, Vereine, NGO´s, Unternehmen, 
Gemeinden und Regionen, die sich für nachhaltige Ent-
wicklung engagieren, können bei der Initiative mitmachen 
und ihre Aktivitäten und Projekte einem breiten Publikum 
präsentieren. Die angemeldeten Aktionen werden auto-
matisch Teil der zeitgleich stattfindenden „Europäischen 

Nachhaltigkeitswoche“ und werden damit auch international 
vor den Vorhang gestellt. Die vielfältigen Themenbereiche 
sind an die 17 globalen Nachhaltigkeitsziele angepasst, 
dadurch sind Ihrem Ideenreichtum kaum Grenzen gesetzt. 
Agenda 21-Netzwerktreffen, Filmvorführungen, Re-Use- und 
Repair-Cafés, Kräuterwanderungen, Workshops bis hin zu 
Zukunftsforen und Kleidertauschbörsen sind nur einige der 
vielen möglichen Ideen.

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige 
Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, objektives Bild 
der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. 
Gerade in wirtschaftlich schwierigen Zeiten ist es wichtig, dass 
verlässliche und aktuelle Informationen über die Lebensbe-
dingungen der Menschen in Österreich zur Verfügung stehen.  
Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und 
Konsumentenschutz wird derzeit die Erhebung SILC (Statistics 
on Income and Living Conditions/Statistiken über Einkommen 
und Lebensbedingungen) durchgeführt. Diese Statistik ist die 
Basis für viele sozialpolitische Entscheidungen. Rechtsgrundla-
ge der Erhebung ist die nationale Einkommens- und Lebens-
bedingungen-Statistik-Verordnung des Bundesministeriums 
für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II 
Nr. 277/2010). Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus 
dem Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz 
Österreich für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer 
Gemeinde könnten dabei sein! Die ausgewählten Haushalte 
werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine von 
Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird von März 
bis Juli 2018 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um 
einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese Personen 
können sich entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte 
Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um 
auch Veränderungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. 

Haushalte, die schon einmal für SILC befragt wurden, können 
in den Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben. Inhalte 
der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am 
Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit und Zufriedenheit 
mit bestimmten Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit 
großem Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer Bedeu-
tung, dass sich alle Personen eines Haushalts ab 16 Jahren 
an der Erhebung beteiligen. Als Dankeschön erhalten die be-
fragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über 15 Euro. 
Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten 
erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild der Bevölkerung. 
Eine befragte Person steht darin für Tausend andere Personen 
in einer ähnlichen Lebenssituation. Die persönlichen Angaben 
unterliegen der absoluten statistischen Geheimhaltung und 
dem Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 
§§17-18. Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen 
Daten nur für statistische Zwecke verwendet und persönliche 
Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit!
Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter:
Statistik Austria
Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel.: 01/711 28 8338 (werktags Mo-Fr 8-17 Uhr)
E-Mail: silc@statistik.gv.at, Internet: www.statistik.at/silcinfo 

Nachhaltige Ideen vor den Vorhang

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an

Weitere Informationen finden Sie auf der Website
www.nachhaltigesoesterreich.at oder
www.nachhaltigkeit.steiermark.at.
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Yvonne Sammer gewann den Scherer Academy Award beim 
größten internationalen Speaker Slam am 2. Februar 2018 in 
München. Über 50 Teilnehmer und Teilnehmerinnen stellten im 
ausverkauften Ballsaal im Hilton Hotel einen neuen Weltrekord auf. 
Mit viel Humor und Inspiration präsentierte Yvonne ihr Herzensthe-
ma „Wirkung“ und überzeugte in ihrer fünf Minuten Rede sowohl 
die Jury (unter anderem mit Martina Kapral/Potential AG, Prof. 
Frank Serr/Showservice International) als auch das Publikum. 
Ob im business oder privat, wir wirken immer und überall inklusive 
Risiken und Nebenwirkungen. Für Erfolg gibt es kein Patent-Rezept, 
welches Mittel dir gut tut und welche Dosis dich umhaut, dafür 
fragen Sie lieber Yvonne Sammer oder Ihren Arzt und Apotheker.

…so lautete das Motto einer von Landtagspräsidentin Bet-
tina Vollath initiierten Benefiz-Veranstaltung zur Förderung 
des musikalischen Nachwuchses in der Steiermark, die am 
17. Dezember 2017, im Landhaus über die Bühne ging.
Gestaltet wurde das Konzert, bei dem junge talentierte 
Musikerinnen und Musiker zu erleben waren, von den 
Musikschulen der Steiermark, dem Johann-Joseph-Fux-
Konservatorium und der Kunstuniversität Graz. Als Organi-
sator trat Stephan Fiedler (vom Musikhaus Fiedler) auf. 

Aus der Gemeinde Loipersdorf zeigte Christina Ritz ihr 
großes Talent am Klavier. Sie gab das Stück „Butterbrot“ von 
W. A. Mozart zum Besten – dazu wurde ein BUTTERschwarz-
BROT mit Apfel-Sauerkraut und Preiselbeer-Leberwurst-Kür-

biskernMOZARTKugel serviert. 
Bgm. Herbert Spirk ist sehr 
stolz, auf die junge Loipers-
dorferin, die die Gemeinde Loi-
persdorf würdig vertreten hat. 

Fam. Scheibelhofer
Stein 131

Tel. 0664/918 05 08

Wir haben für Sie am Donnerstag  von 9 bis 17 Uhr geöffnet
(und nach telefonischer Vereinbarung)

„Kennen Sie die Nebenwirkungen Ihrer Wirkung?“

Musik zum Kosten…

Yvonne Sammer bei der Preisverleihung

Christina Ritz am Klavier

Erzeugung von

keramischen Zier-

und Kunstgegenständen

für drinnen

und draußem
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Therme Loipersdorf

Die ersten wärmenden Sonnenstrahlen und das Erblühen der 
Natur sind ideal für eine Auszeit in der Therme Loipersdorf. 
Wohltuende Entspannung gelingt in den drei Thermenwelten 
„Thermenbad“, „Erlebnisbad“ und „Schaffelbad“ wie von selbst. 
Das Thermenbad mit wohlig-warmem Thermalwasser und 
Sauna-Bereich „Sonnensauna“ entspannt und verleiht neue 
Energie. Fröhlicher Nervenkitzel und Adrenalinkicks sind im 
Erlebnisbad und auf den fünf Rutschen im Fun Park garantiert. 
In der Wellness- und Saunaoase Schaffelbad genießen Gäste 
ab 16 Jahren exklusive Ruhe. 
Mit den ersten warmen Sonnenstrahlen öffnet auch der 23.000 
Quadratmeter große Freibereich. Die Breitwellenrutsche 
hinabsausend oder vom Sprungturm köpfelnd taucht man in 
das Acapulcobecken mit angenehmen 26° C ein. Die Wogen 
des Wellenbads und die Affenschaukel laden zum Planschen 
ein. Für sportliche Abwechslung sorgen der große Spiel- und 
Sportpark mit Beachvolleyballplatz und Piratenschiff.

Von 29. Juni bis 9. September 2018 strahlen Familien 
mit der Sonne um die Wette! Gemeinsam erleben sie eine 
tolle Zeit mit fröhlichem Bauchkribbeln und aufregendem 
Nervenkitzel. Auf die Kinder wartet die tägliche Kinder-
Animation mit spannenden Abenteuern, jede Menge Action 
und lustigen Spielen. Und das – für alle unter 16 Jahren – 
um nur 1 Euro! Tipp: Am 30. Juni 2018 findet das große 
#wearewater-Fest in der Therme Loipersdorf statt. Es wird 
tausende bunte Wasserbälle vom Himmel regnen!

Weil auch Eltern entspannende Momente zu zweit verdienen, 
werden Kinder von drei bis elf Jahren täglich (für maximal zwei 
Stunden) im Gästekindergarten liebevoll betreut. Der Kinder-
garten ist ganzjährig von 13 bis 18 Uhr geöffnet und kostenlos 
für Thermengäste zu nutzen. 
In allen Ferien gibt es zusätzlich ein tägliches Animationspro-
gramm. Nächster Termin in den Sommerferien: Von 1. Juli bis 9. 
September 2018 laden Thermenmaskottchen Otto und seine 
Freunde Fidelius und Elli alle Kinder ins „Abenteuer-Camp“ ein.

Wie wäre es mit einem Thermentag im Juni? Von Montag bis 
Freitag im Juni profitieren Gäste von der Juhuu-Juni-Aktion: 
„Thermentag & Mittagssnack“ um 29,90 Euro. 

Frühlingserwachen
in der Therme Loipersdorf

Family Summer 2018

Kinderbetreuung

Juhuu-Juni-Aktion 2018

23.000 Quadratmeter großer Freibereich

Ein-Euro-Family-Summer für alle Familien

Juni-Aktion „Thermentag & Mittagssnack“

Die Therme Loipersdorf sucht Mitarbeiter:

Mitarbeiter/in Haus-Wasser-Technik (Vollzeit)
Bitte melden bei:
Mag. Doris Fritz (d.fritz@therme.at)

Mitarbeiter/in für Bade- & Saunabereich (Teilzeit)
Bitte melden bei:
Otmar Schwarzl (o.schwarzl@therme.at)
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Am 15. Juli 1978 eröffnete das Schaffelbad seinen ersten 
Betrieb mit zwei Becken. Heute entfaltet sich die Wellness-
landschaft auf 8.500 Quadratmeter. 14 Entspannungs-
becken und ebenso viele Saunen laden dazu ein, nach 
Herzenslust die Seele baumeln zu lassen. Zur Feier des 
40-Jahr-Jubiläums erhalten Gäste von 1. bis 31. Juli 2018 
den Eintritt in das Schaffelbad um 40 Euro.

Hocherfreut und auch stolz blickt man in der Therme Loi-
persdorf auf den aktuellen „Branchen-Monitor 2018“, den 
die ÖGVS-Gesellschaft für Verbraucherstudien mit dem Ma-
gazin „News“ veröffentlicht hat. Im größten österreichweiten 
Ranking hinsichtlich Kundenzufriedenheit nimmt die Therme 
Loipersdorf den hervorragenden ersten Platz ein und ist in 
ihrer Kategorie der klare „Branchen-Champion 2018“. 
Darüber hinaus belegte die Therme Loipersdorf in der Ge-
samtwertung aller 1.973 Unternehmen den ausgezeichne-
ten 49. Platz – noch vor so klingenden Markennamen wie 
Lufthansa, Ikea, TUI oder Swarovski. Dazu wurden mehr als 
400.000 Kundenurteile zu den teilnehmenden Unternehmen 
ausgewertet.
Thermengeschäftsführer Philip Borckenstein-Quirini sieht 
das erfreuliche Ergebnis als gute Basis und Motivation, die 
einmalige Position der Therme Loipersdorf verstärkt nach 
außen zu tragen und weitere Therme-Loipersdorf-Fans zu 
gewinnen. Sein besonderer Dank gilt den engagierten Teams 

der Therme, „denn ohne deren Einsatz und Leistungsbereit-
schaft wären wir heute nicht in dieser glücklichen Position!“
Bgm. Herbert Spirk freut sich ganz besonders über diese 
Auszeichnung und spricht ebenfalls seinen Dank an das 
gesamt Team der Therme Loipersdorf aus.

Ein Fest für alle Sinne findet vierteljährlich im Schaffelbad 
statt: „Heiß & g’schmackig“ ist ein Tag voll von Genuss-
momenten – mit Spezialaufgüssen, heimischen Bands, 
regionalen Schmankerl u. v. m. Das Event ist für Gäste ab 
16 Jahren und im ganz normalen Schaffelbad-Eintrittspreis 
inkludiert. Nächster Termin: Freitag, 13. April 2018. Mehr 
Informationen zu den Veranstaltungen in und rund um die 
Therme auf www.therme.at/veranstaltungen. 

40 Jahre Schaffelbad

Therme Loipersdorf – erneut Platz eins für die besten Thermen Österreichs

„Heiß & g’schmackig“ im Schaffelbad

Wellness- und Saunaoase „Schaffelbad“  inmitten der sanft hügeligen Landschaft Panoramasauna im Schaffelbad 

Philip Borckenstein-Quirini ist in Loipersdorf angekommen 
und hat sich der Verantwortung als neuer Thermen-Geschäfts-
führer angenommen. Die ersten zwei Monate an seinem 
neuen Arbeitsplatz waren geprägt von netten Kennenlern-Ge-
sprächen und interessanten Erzählungen über die Historie der 
Therme selbst und der Thermenregion. Dank der herzlichen 
Aufnahme und der hilfsbereiten Unterstützung aller Kollegen, 
konnte er sich schnell einen guten Überblick verschaffen und 
freut sich nun auf die Umsetzung neuer Projekte: „Zurzeit 
arbeiten wir hart an einer Strategie, die uns die nächsten 

zehn bis fünfzehn Jahre den Weg 
weist. Es macht Spaß, alle Steine 
umzudrehen und täglich neue 
Seiten dieser vielfältigen Therme 
und auch der großartigen Region 
rund um die Therme zu erkunden. 
Ich bin fest davon überzeugt, 
noch viele neue Gäste für unsere 
Tourismuslandschaft zu gewinnen 
und zu Stammgästen zu machen.“ 

Neue Geschäftsführung

Philip Borckenstein-Quirini ist 
seit 2. Jänner 2018 neuer 
Thermen-Geschäftsführer.
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www.bestattung-taucher.at                                         of f ice@bestattung-taucher.at  

 

 

Vertrauen Sie auf unsere Erfahrung und Kompetenz 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
8280 Fürstenfeld,   Buchwaldstraße  5                   Inhaberin:  I lse Urschler 
 

 

JJeeddeerr  MMeennsscchh  iisstt  eeiinnzziiggaarrttiigg……  
 

                                … in seiner Art zu lachen und zu weinen… 
                                                                                                                                                        ……aauucchh  iinn  sseeiinneemm  SStteerrbbeenn  
 
 
  

Im Trauerfall täglich  
von 0 – 24 Uhr unter 

 

 
 

für Sie erreichbar 

Um dieser Einzigartigkeit gerecht zu werden, arrangieren wir nach Wunsch 
individuelle Trauerfeiern und setzen die Wünsche der Hinterbliebenen um. Die 
Trauerdrucksorten werden gemeinsam mit ihnen gestaltet und bei uns im Haus 
gedruckt. Als besonderen Service bedrucken wir Parten, Gedenkbilder und Kerzen 
mit einem individuellen Hintergrund. Ob ein Bild vom eigenen Zuhause, mit dem 
Haustier oder einem Lieblingsmotiv.  Bringen Sie uns ein von ihnen fotografiertes 
Foto mit und wir werden den Druck nach ihren Wünschen gestalten. Natürlich 
haben wir auch stets eine große Vielfalt an klassischen Trauerparten zur Auswahl. 
 
  

VVK €  12,–    AK € 15,–   

Jugend/Lehrlinge/Studenten € 7,– 

 Mein 
 Leben 

ist ein

Die Rabtaldirndln

Freitag

13. April 2018

20:00 Uhr

Loipersdorf  Pfarrheim
Karten erhältlich beim Gemeindeamt 

oder unter www.loipersdorf.at/events

Ein musikalischer Theaterabend
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Mit selbstgebastelten Kostümen 
wurde am Rosenmontag das Fest 
der Elfen und Zwerge gefeiert.

Verschiedene Spiele und eine lu-
stige Jause mit einem Waldgetränk, 
Elfen- und Zwergenpudding rundeten 
diesen Tag ab.

Das Thema der Regenbogen-
gruppe in der Faschingszeit war 
„Ritter und Burgfräulein“. Dazu 
sangen die Kinder Lieder, übten 
Fingerspiele, machten Baste-
leien, unter anderem gestalteten 
sie Kostüme. Am Rosenmontag 
verkleideten sie sich damit, und 
es gab dazu Spiele im Turnsaal. 

Beliebig verkleidet kamen die Kinder am Fa-
schingsdienstag in den Kindergarten. Die Kinder 
besuchten die Gemeinde zum Krapfen essen. Den 
restlichen Tag waren die Regenbogengruppe und 
Pusteblumengruppe für alle Kinder geöffnet, und 
sie konnten die Räume beliebig besuchen.

Das Team des Kindergartens wünscht einen
schönen Frühlingsbeginn!

Fasching im Kindergarten

Im Land der Elfen und 
Zwerge in der

Pusteblumengruppe

Ritter und
Burgfräulein in der
Regenbogengruppe

Fasching Kunterbunt

Kindergarten Loipersdorf

Der Bürgermeister mit dem Team vom Kindergarten und den verkleideten Kindern
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Volksschule 

Am 29. Jänner 2018 wurde an der Volksschule Loipersdorf die 
administrative Schuleinschreibung für 13 Kinder, die im Schuljahr 
2018/19 die erste Klasse besuchen, durchgeführt.
In freundlicher und ungezwungener Atmosphäre konnten neun Mäd-
chen und vier Buben erste Kontakte mit der Leiterin Dipl.-Päd. OSR 
Margit Herbsthofer und der zukünftigen Klassenlehrerin Dipl.-Päd. 
Monika Forjan knüpfen und ihre Portfolio-Mappe aus dem Kinder-
garten präsentieren. Dabei konnten die Kinder zeigen, wie weit sie 
körperlich, sozial, emotional und geistig entwickelt sind. Die Sprach-
heillehrerin Dipl.-Päd. Ursula Stoißer führte eine Sprachstanderhe-
bung durch. Im Rahmen dieser Schuleingangsuntersuchung wurden 
alle Kinder für schulreif befunden. Zum Abschluss bekamen die 
zukünftigen Schulanfänger der „Einhornklasse“ ihr erstes Schulheft 
überreicht, das sie mit Stolz entgegennahmen.

Am 4. Juni 2018 werden die nächsten Erstklässler zu einem Schnup-
pertag in die Volksschule eingeladen, bei dem es für sie mit der 
pädagogischen Einschreibung weitergeht. Für ihre Eltern gibt es am 
selben Tag einen interessanten Informationsabend.

Es gibt eindeutige Belege dafür, dass regelmäßige körper-
liche Aktivität, vor allem koordinative Bewegungsaufgaben, 
eine Zunahme der Synapsen im Gehirn zur Folge hat. Bis 
zum 13. Lebensjahr bilden sich die Nervenbahnen im Ge-
hirn aus, deshalb ist es in dem Alter besonders notwendig, 
regelmäßig Sport zu treiben. Mehr Sport fördert den Erfolg in 
Sprachen und den anderen Fächern – Gesundheit, Selbst-
bewusstsein, Teamfähigkeit und Sozialverhalten obendrein. 
In der VS Loipersdorf wird großer Wert auf den Turnunterricht 
gelegt. So findet jeden Dienstag Geräteturnen statt.

Turnvorführung
Die Mädchen und Buben der vierten Klasse veranstalteten 
unter der Leitung von Direktorin Margit Herbsthofer eine 
Turnvorführung. In einigen Turnstunden hatten die Schüler 
und Schülerinnen hart an dieser Vorstellung gearbeitet und 
gaben eine wundervolle Aufführung. Es war das erste Mal, 
dass solch eine Show organisiert wurde, und es war toll 
zu sehen, dass alle Kinder voller Elan teilnahmen und das 
erlernte Können präsentierten.

Salto und mehr
Bei den Übungen wie Salto vorwärts, Handstand-Über-
schlag, Rolle rückwärts, vorwärts und Rad schlagen gab es 
großen Applaus. Schwerpunkt der Übungen war auch das 
Erlernen von Synchronizität.
Die fünf gekonnt gemeisterten Menschenpyramiden waren 
der krönende Abschluss der Turnvorführung. Große Bewun-
derung war von Seiten der Gäste zu hören.

Hurra, Schule!

Wie Sport uns schlauer macht

Bewegung macht schlau
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Am 8. Februar 2018 kamen die Erstkommunionkinder der 
zweiten Klasse in die Kirche, um das Fest der Versöhnung zu 
feiern. Pfarrer Mag. Alois Schlemmer begrüßte sie bereits 
am Eingang recht herzlich und erklärte ihnen kurzerhand 
noch einmal den Ablauf der Erstbeichte. Die Kinder wurden 
bereits im Religionsunterricht auf dieses Fest vorbereitet 
und hatten somit keine Probleme damit, das Gleichnis vom 
barmherzigen Vater gekonnt wiederzugeben.
Die Kinder haben Hände aus Papier vorbereitet, auf de-
nen ihre Geheimnisse standen. Diese konnten sie mit zur 
Beichte nehmen. Nach der Beichte wurden die Papierhände 
verbrannt. Anschließend ging es ins Pfarrheim, wo bereits 
eine gute Jause von Müttern liebevoll gestaltet wurde.
Zum Abschluss gab es ein Quiz für die Kinder, welches von 
PA Mag. Gerhard Weber geleitet und vorbereitet wurde.

Am Faschingsdienstag machten sich die Kinder der VS Loipersdorf 
gut gelaunt auf zur Krapfenjagd nach Gillersdorf. Der Weg führte 
entlang verschneiter Feldwege. Mehrmals wurde Halt gemacht, um 
verschiedene versteckte „Krapfenaufgaben“ zu lösen. Die erste 
Klasse erzählte hierbei ein wunderbares Gedicht. Mit dem Lied 
„Jack saß in der Küche“ erfreuten die Stimmen der Faschingsgilde 
der zweiten Klasse. Die dritte Klasse nahm die Jüngsten ein Stück 
Huckepack und die Karnevalisten aus der Vierten zeigten, wie schnell 
man Luftballons aufblasen kann. Schließlich wurde das Gasthaus 
Breuß erreicht, wo sich die Krapfenjäger von den Strapazen der 
Krapfenjagd bei einem köstlichen Faschingskrapfen und Saft erholen 
und aufwärmen durften. Schließlich wurden alle Karnevalisten mit 
den Schulbussen nachhause bzw. in die Schule gebracht!

Der Gemeinde Loipersdorf liegt ganz besonders am Herzen, dass 
sich die Jugend der Gemeinde bereits im frühen Jugendalter mit 
dem Thema Energie, Energiesparen und Umweltschutz auseinan-
dersetzt. Dies gelingt kaum besser als beim Projekt „Kids meet 
Energy®“! Ermöglicht wurde das Projekt in Zusammenarbeit 
mit der Energie Steiermark. Dem Energiedienstleistungsun-
ternehmen ist es mit der Aktion ein besonderes Anliegen die 
steirische Jugend als Gestalter der Zukunft in Richtung ener-
gie- und umweltbewusstes Handeln zu sensibilisieren. Mit dem 
preisgekrönten Energieschulungsprojekt der Energieagentur 
Baierl gelang dies eindrucksvoll!
Die Schülerinnen und Schüler der dritte Klasse setzten sich 
im Zuge der Ausbildung zum Energieschlaumeier mit der Ener-
gieeffizienz von Haushaltsgeräten, dem sparsamen Einsatz von 

elektrischer Energie, dem richtigen Handeln bei der Vermeidung 
von unnötigem Bereitschaftsverbrauch (Stand-by) bei Elektro-
geräten schlau auseinander. Einsparungen an Kilowattstunden 
verstehen die Kinder mit der vom Projektentwickler Dipl.-Päd. Ing. 
Walter Baierl erfundenen „Währung“ für Energieschlaumeier, die 
„Eiskugeleinheiten“, am besten. Mit den weltweit einzigartigen Ex-
perimentierboards, messtechnischen Experimenten und innova-
tiven Lehrmethoden wurden Energieeinsparmöglichkeiten, aber 
auch die zukünftigen Entwicklungen in der Beleuchtungstechnik 
eindrucksvoll „begreifbar“ gemacht. Ein spezielles Erlebnis war 
das Forschen mit den Lego-Experimentierboards. Hier lernten 
die Kids, welche Materialien Strom leiten und welche nicht. Der 
Energieverbrauchsvergleich zwischen den verschiedenen Lam-
pentypen wurde mithilfe von Äpfeln veranschaulicht, wodurch 

Erstkommunionkinder feiern
Fest der Versöhnung

Krapfenjagd nach Gillersdorf

Schon 78 ausgebildete „Energieschlaumeier“ an der Volksschule 

Pfarrer Mag. Alois Schlemmer mit den Erstkommunionkindern beim Verbrennen 
der „Papierhände“

Die Erstkommunionkinder waren eifrig beim Quiz mit PA Mag. Gerhard Weber im 
Pfarrheim.
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den Kindern wirklich „ein Licht“ aufging. Mit der Einsparung an 
Apfelstücken konnte gleich der Hunger der Kinder gestillt werden!
Krönender Abschluss des Projektes war wieder die Übergabe 
der begehrten Zertifikate an die 17 neuen Energieschlaumeier 
durch Bürgermeister Herbert Spirk, Direktorin Margit Herbst-

hofer, Klassenlehrerin Dipl.-Päd. Iris Zenz, Franz Pfeifer von 
Energie Steiermark und Akad. Freizeitpäd. Robert Wenig als 
Vortragenden. Mit großem Stolz und viel Freude zeigten die 
Schülerinnen und Schüler beim Erinnerungsfoto ihre wertvollen 
Energieschlaumeier-Zertifikate. 

Die „Energieschlaumeier“ der dritten Klasse mit Bgm. Herbert Spirk, Franz Pfeifer und Robert Wenig, sowie Dir. Margit Herbsthofer und Dipl.-Päd. Iris Zenz



Seite 21103. Ausgabe - März 2018

Probefeuerwehrmann DI Philipp Siegl absolvierte den Funk-
grundlehrgang in Übersbach. Im Rahmen der Ausbildung 
werden den Feuerwehrmännern und Feuerwehrfrauen die 
Grundkenntnisse im Feuerwehrfunk übermittelt. Ehren-
brandrat Josef Pfingstl fungierte als Ausbilder.

Im Rahmen des diesjährigen Kommandantentages in Hai-
nersdorf wurde zum ersten Mal das Verdienstzeichen des 
Bereichsfeuerwehrverbandes Fürstenfeld an verdienstvolle 
Feuerwehrmitglieder übergeben. Von der FF Dietersdorf 
wurden Kommandant Abschnittsbrandinspektor Adolf 
Stürzer und Kommandant-Stellvertreter Oberbrandin-
spektor Gerhard Höllerl mit dem Verdienstzeichen dritter 
Stufe - Bronze, sowie Ehrenbrandrat Josef Pfingstl mit dem 
Verdienstzeichen zweiter Stufe – Silber - ausgezeichnet. 

Löschmeister Mag. Dietmar Fuchs und Löschmeister des 
Sanitätsdienstes Martin Binder legten die Sanitätsleistungs-
prüfung in Bronze erfolgreich ab. Die Prüfung stellt höchste 
Ansprüche an die Ersthelfer im Feuerwehrwesen. In drei ver-
schiedenen Stationen (Theorieteil und zwei praktische Teile) 
mussten die Bewerber ihre Fähigkeiten unter Beweis stellen. 

EBR Josef Pfingstl und DI. Philipp Siegl

Komm.ABI Adolf Stürzer, EBR Josef Pfingstl, Komm.-Stv. OBI Gerhard Höllerl

LM Martin Binder und LM Mag. (FH) Dietmar Fuchs

FF Dietersdorf

Funkgrundlehrgang

Verdienstzeichen des Bereichsfeuer-
wehrverbandes Fürstenfeld an

Dietersdorfer Feuerwehrmitglieder

Sanitätsleistungsprüfung in
Bronze abgelegt

Riesen

31.��MÄRZ
KARSAMSTAG BEGINN�20�UHROSTERFEUER

FF�DIETERSDORF

Disco�
AB�20�UHR

DIETERSDORF
im�beheiztem�Festzelt�

FEUERWEHRHAUS

FÜR�SPEISEN�UND�GETRÄNKE�IST�GESORGT!
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Am 25. Februar 2018 hielt die FF Dietersdorf im Pfarrheim 
Loipersdorf ihre Wehrversammlung ab. Feuerwehrkommandant 
Abschnittsbrandinspektor Adolf Stürzer konnte bei der Wehr-
versammlung 52 Feuerwehrmitglieder sowie zahlreiche Ehren-
gäste begrüßen. An der Spitze Bereichskommandant Ober-
brandrat Gerald Derkitsch und Bürgermeister Herbert Spirk. 
Die Beauftragten berichteten detailliert über das abgelaufene 
Einsatzjahr, sowie über die große Anzahl an Ausrückungen, 
Übungen und Einsätze. Die Kommandanten bzw. Stellvertreter 
der Nachbarwehren sowie der FF Unterlamm waren ebenfalls 
anwesend. Insgesamt wurden von der FF Dietersdorf im ab-
gelaufenem Feuerwehrjahr 9.232 Stunden aufgebracht. Im 
Rahmen der Versammlung wurden Bereichsfeuerwehrarzt Prof. 
Dr. Gert Muhr, Oberbrandinspektor der Verwaltung Ing. Robert 
Kogelmann sowie Brandinspektor Franz Fragner mit dem Ver-
dienstzeichen dritter Stufe des Bereichsfeuerwehrverbandes 
Fürstenfeld ausgezeichnet. Brandinspektor Franz Lewenhofer 
wurde für 50-jährige Mitgliedschaft von der steirischen Lan-
desregierung ausgezeichnet. An Löschmeister Werner Puchas 
sowie die Hauptfeuerwehrmänner Günter Jaindl, Ewald Thier 
und Tanja Pfingstl wurde das Verdienstzeichen dritter Stufe 
des Landesfeuerwehrverbandes Steiermark verliehen. 

Eine besondere Ehre wurde Ehrenbrandrat Josef Pfingstl 
zuteil. Er wurde von der Wehrversammlung einstimmig 
zum Ehrenhauptbrandinspektor der Freiwilligen Feuerwehr 
Dietersdorf ernannt. 

91. Ordentliche Wehrversammlung

GK. Gerit Papst, Vzbgm. Franz Siegl, EHBI Josef Pfingstl und Bgm. Herbert Spirk

Das Kommando der FF Dietersdorf mit Ehrengästen und Ausgezeichneten

Am 8. April 2018 findet der große

Frühschoppen der FF Dietersdorf
im beheizten Festzelt mit Beteiligung des Musikvereines Loipersdorf statt.

Beginn ist um 10 Uhr 45
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Mannschaftsfoto der FF Gillersdorf mit Ehrenmitglied Bgm. Herbert Spirk und Ehrenbrandrat Josef Pfingstl

Der Ausschuss der FF Gillersdorf feierte 
gemeinsam mit den Verwandten des 
Jubilars im Gasthaus Christine Breuß 
den 70. Geburtstag. 
Karl Köldorfer ist seit 52 Jahren Mit-
glied in der Freiwilligen Feuerwehr und 
steht stets für Einsätze bereit. Die FF 
Gillersdorf bedankt sich auf diesem 
Wege nochmals für die bisher er-
brachten Leistungen und Einsätze und 
wünscht dem Geburtstagskind weiter-
hin alles Gute und viel Gesundheit!

OLM Karl Köldorfer
wurde 70

Hinten stehend von links: HFM Rene Gether, EHLM Karl Köldorfer, FM Stefan Stampfl, LM d. F. Martin Mais, HFM Werner Winkler, HFM Josef Siegl, OLM d. F. 
Wolfgang Schaukowitsch. Vorne stehend von links: Bgm. Herbert Spirk, ELM Karl Fink, HBI a. D. Rudolf Müller, EBR Josef Pfingstl, OBI Johannes Eder, HBI Anton 
Reisinger, HLM d. V. Johann Eder, EHFM Willibald Decker, LM Franz Mais, HFM Walter Stampfl, OFM Christine Breuß

Mannschaftsfoto der FF Gillersdorf mit Fahrzeugen

FF Gillersdorf
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FF Loipersdorf

Am 18. Februar 2018 wurde die Wehrversammlung im 
Feuerwehrhaus Loipersdorf abgehalten. HBI Werner Forjan 
konnte dem Bürgermeister, den Vertretern der Gemeinde 
und der benachbarten Feuerwehren sowie den Feuerwehr-
kameradinnen und Kameraden einen Einblick in ein sehr ar-

beitsreiches Jahr geben. Es wurde 104 Einsätze und 9.552 
Gesamtstunden geleistet. Die Beauftragten der Feuerwehr 
konnten durch Berichte einen Eindruck vermittelt, welche 
Leistungen im Jahr 2017 erfolgten und welche Tätigkeiten 
für die Zukunft geplant sind.

Laura Weber (Gold), Sonja Rath und Daniel 
Grau (beide Silber) traten beim Landesbewerb 
für das Funkleistungsabzeichen in Lebring an 
und haben dieses mit Erfolg bestanden!

Im Zuge der Auszeichnungen wurde Karl Sammer für 
70-jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet - für 40 Jahre 
Franz Greimel und Franz Grabner und für 25 Jahre 
Dietmar Dilsky sowie Werner Proschitz.

Zudem konnte die Feuerwehr Loipersdorf drei Ka-
meradinnen und Kameraden für den aktiven Dienst 
angeloben.

Wehrversammlung mit Auszeichnung von verdienstvollen Mitgliedern

Funkleistungsabzeichen
in Gold und Silber

Das Kommando der FF Dietersdorf mit Ehrengästen und Ausgezeichneten

OBI Mathias Jandl, ELM Karl Sammer und HBI Werner Forjan

Laura Weber, Daniel Grau und Sonja Rath
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FF Stein

Der Österreichische Feuerwehr-Atemschutz-Leistungstest 
(ÖFAST) dient zur Feststellung der körperlichen Eignung 
für den Einsatz mit schwerem Atemschutz. Am Samstag, 
den 17. Februar 2018, wurde in diesem Sinne eine Übung 
abgehalten. Dazu wurden fünf Stationen aufgebaut, die mit 
schwerem Atemschutz zu bewältigen waren.

Die erste Jugendübung im heurigen Jahr fand am 
17. Februar 2018 statt. Dabei wurden die Jungfeu-
erwehrmänner der Feuerwehr Stein mit den Geräten 
für den Atemschutz vertraut gemacht.

Österreichischer Feuerwehr-
Atemschutz-Leistungstest 

Jugendübung

Andre Gartner bei der Jugendübung

Thomas Jager, Philipp Leitgeb und Christopher Polt

Fabian Thomaser bei der Jugendübung

Freiwillige Feuerwehr Stein

51
BERGFEST

in STEIN

Die Jungen 

Unterlammer

Barbetrieb  

Weinkost aus der Region

Hupfburg

ab 20.00 Uhr:

PFINGSTSAMSTAG, 23.05.2015

PFINGSTSONNTAG, 24.05.2015mit Sabine Anders

Vorverkauf: € 2,50.- 
          Kassa: € 4.-

Das Reinerträgnis wird für die Anschaffung
von Feuerwehrausrüstung verwendet.

Bauunternehmen
Baustoffhandel
Transportbeton
Planung
Beratung

FÜRSTENFELD
Burgenlandstraße 22

8280 Fürstenfeld
Telefon: 03382 / 52562
office@heinrich-bau.at

www.heinrich-bau.at
Unbenannt-1   1 05.02.15   08:22
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Am 26. Jänner 2018 wurde die Feuerwehr Stein um 22 Uhr 33 zu einem 
Verkehrsunfall gerufen. Die Kameraden der Feuerwehr rückten umgehend 
mit zehn Mann und zwei Fahrzeugen zum Unfallort aus. Dort wurden 
Sicherungsmaßnahmen am Fahrzeug durchgeführt. Der Fahrzeuglenker 
war nicht auffindbar. Weiters wurde die Polizei nachalarmiert, die sich um 
den weiteren Verlauf kümmerte. Gegen 23 Uhr 45 konnte die Einsatzbe-
reitschaft wieder hergestellt werden.

Verkehrsunfall
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Die Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Stein fand am 
6. Jänner 2018 im Gasthaus Spörk statt. Der Kommandant 
Jürgen Mathä begrüßte dazu 32 Kameraden und Kamera-
dinnen sowie zahlreiche Ehrengäste.
Der Bericht des Kommandanten fiel durchwegs positiv aus. 
Im Jahr 2017 wurden insgesamt 13.342 Stunden für den 
freiwilligen Dienst aufgebracht.

Seit 2017 gibt es wieder eine Feuerwehrjugend mit momen-
tan drei Jungfeuerwehrmännern. Die Jugendlichen erhielten 
bei der Versammlung ihr Abzeichen für die erfolgreiche Teil-
nahme am Wissenstest und Wissenstestspiel.

Anton Timischl und Fritz Kopp wurden für ihre 50-jährige 
Tätigkeit im Feuerwehrwesen ausgezeichnet.

Jahreshauptversammlung

Von links: ABI Gerald Freitag, HBI Jürgen Mathä, Bgm. Herbert Spirk, OBI 
Gernot Sammer, OBR Gerald Derkitsch
Vorne: Fabian Thomaser, Christoph Sorger, Andre Gartner

Von links: HBI Jürgen Mathä, Bgm. Herbert Spirk, OBR Gerald Derkitsch, 
HBI a.D. Anton Timischl, HFM Fritz Kopp, OBI Gernot Sammer, ABI Gerald Freitag

* gilt bei Abschluss einer Autofinanzierung bzw. bei einem Raiffeisen Online Leasing-
Abschluss in Höhe von mind. € 10.000,- im Aktionszeitraum 1.1. bis 30.6.2018

Der beste Weg zu Ihrem neuen Auto:

               Raiffeisen Kredit oder Leasing

Mehr Infos bei Ihrem Raiffeisenberater oder 
auf www.raiffeisen.at/steiermark

M
ed

ie
ni

nh
ab

er
: R

ai
ffe

is
en

-W
er

bu
ng

 S
te

ie
rm

ar
k,

 8
01

0 
G

ra
z



Seite 27103. Ausgabe - März 2018

Der ATV Loipersdorf unter Obmann Josef Feichtl plant auch 
für dieses Jahr viele Veranstaltungen.

Den Auftakt bildet wieder das Ranglistenturnier, gefolgt vom 
Herren-Doppel-Turnier. Auch die Nachwuchsarbeit wird nicht 
zu kurz kommen. Das Sonntagstraining, die Teilnahme am 
Ferienpass sowie der Kindertenniskurs werden wie gewohnt 
stattfinden.

Je nach Witterung können die Kids dann sonntags bald 
wieder die Schläger schwingen. Im Rahmen des Vulkan-
landtennis-Dorfcups stehen wieder spannende Begeg-
nungen auf dem Programm, allen voran das Derby gegen 
Übersbach. Wie vor zwei Jahren lädt der Verein auch dieses 
Jahr zum Softball-Tennisturnier, welches am 30. Juni 2018 
stattfinden wird. Eine weitere wichtige Veranstaltung ist der 
Kindertenniskurs vom 20. bis 24. August 2018.

Der ATV freut sich auf zahlreichen Besuch bei den diversen 
Veranstaltungen.
Termine entnehmen Sie wie gewohnt der Homepage des 
ATV Loipersdorf www.atv-loipersdorf.at.

Start in die neue Saison

ATV Loipersdorf

Zwei Wohnungen
in Dietersdorf
zu vermieten:

48 m² bzw. 58 m²

beide Wohnungen
voll möbliert und 
mit Balkon, Preis 

auf Anfrage unter: 
03382/8289 
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Bauernbund Stein

Chornissen

Die Mitglieder vom Bauernbund Stein haben beim Bauernbundball in Hartberg im Feber 2018 fleißig mitgearbeitet. 
Bauernbundobmann Christian Siegl bedankt sich bei allen Teilnehmern für die tatkräftige Unterstützung.

Am 7. April 2018 feiern die Chornissen im Pfarrheim 
ihr 10-jähriges Bestehen. Das Programm setzt sich aus 
Klassikern und neu erarbeiteten Stücken zusammen. 
Es werden zudem zwei Gastchöre auftreten: die Gent-
lemen Voices – ein Männerchor aus Hartberg und das 
Gospelysium-Männerensemble der Kunstuni Graz. Für 
Speis und Trank ist gesorgt und anschließend klingt der 
Abend mit Tanzmusik aus. Karten gibt es in der Gemeinde 
und online zu kaufen. Die Chornissen freuen sich auf 
viele Besucher!

Bauernbundball in Hartberg

Wer 10 Jahre singt, darf auch feiern

Die Mitglieder vom BB Stein beim Bauernbundball in Hartberg

VVK: € 7,- | AK: € 10,-

Wer 10 Jahre singt, darf auch feiern.

19:00 Uhr

Sa, 7. April 2018
Pfarrheim Loipersdorf

Mit: Gentleman Voices & Gospelysium-Männerensemble

Karten erhältlich bei der Gemeinde Loipersdorf
und unter www.gemeinde.loipersdorf.at
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Die Bühne Loipersdorf probt ihr nächstes Stück “VIRTUAL 
REALITY” von Ramon Pierson.

Virtuelle Realität - fast real – jedoch nicht ganz.

Vertraut, seit Steinzeitmenschen begannen zu träumen. Ver-
folgt im Schlaf von Säbelzahntigern, stieg der Adrenalinpe-
gel, raste das Blut. Verzögerte sich die Reaktion nur um den 
Bruchteil einer Sekunde, stürzte sich das Tier mit Gebrüll 
auf ihn. Er wachte auf. Und - keuchend von der Jagd, aber 
in Sicherheit, grübelte er noch, wie nahe beieinander Traum 
und Realität liegen. Da erfand er ‚virtual‘. Ein virtueller Tiger. 
Rennwagen rasen über eine Strecke. Der Adrenalinpegel des 
Fahrers steigt, es rast das Blut. Seine Reaktion verzögert 
sich um den Bruchteil einer Sekunde, Reifen quietschen, 
der Wagen gerät außer Kontrolle, überschlägt sich, fängt 
Feuer. Aber es fließt kein echtes Blut, verbrennt kein echtes 

Fleisch. Reset das Computerspiel und beginne von vorn. 
So gefällt es uns. Ein virtuelles Risiko. Oder du gehst in 
irgendein Büro, um eine einfache Genehmigung zu holen. 
Nur den Bruchteil einer Sekunde ist die Mitarbeiterin unauf-
merksam, greift den falschen Stempel, und du findest dich 
herumirrend in einem Labyrinth von Räumen und Regeln. 
Der Adrenalinpegel steigt, das Blut rast. Die Vernunft gerät 
außer Kontrolle. Aber du wachst nicht auf. Virtual Reality?

AUFFÜHRUNGSTERMINE: 

Freitag,	 27. April 2018	 19 Uhr 30 Uhr
Samstag,	 28. April 2018	 19 Uhr 30 Uhr
Sonntag,	 29. April.2018	 17 Uhr 
Dienstag,	 01. Mai.2018	 19 Uhr 30 Uhr
Freitag,	 04. Mai 2018	 19 Uhr 30 Uhr
Sonntag,	 06. Mai.2018	 17 Uhr

Zwei Niederlagen zum Auftakt der Trainingsspiele 2018 gab es gegen den GAK mit 0:5 und gegen Neuhaus mit 5:6, dann 
folgten zwei Siege gegen Jennersdorf mit 3:2 und gegen Großwilfersdorf mit 5:2.

Auf Grund von einigen Unstimmigkeiten zwischen Trainer 
Rudi Fink und den Vorstellungen des Vereinsvorstandes 
und auch der Mannschaft wurde ein Trainerwechsel vorge-
nommen. Der langjährige Spieler Rudi Fischl wird vorerst 
die Funktion des Trainers übernehmen. Geplant ist, vermehrt 

Spieler aus der Jugendmannschaft zu übernehmen und in 
die Kampfmannschaft einzubauen.

Der DUSV bedankt sich bei Rudi Fink für seinen Einsatz 
und wünscht ihm viel Erfolg bei seinen weiteren Tätigkeiten.

Vorankündigung des Jahresstückes „Virtual Reality“

Trainings- bzw. Aufbauspiele

Trainerwechsel

Die Mannschaft des DUSV nach einem Spiel gegen den GAK

Die Bühne Loipersdorf

DUSV Loipersdorf
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Zum Auftakt der Frühjahrsmeisterschaft 2017/2018 gab es 
ab 17. März 2018 zwei schwere Auswärtsspiele.
Das erste Heimspiel findet voraussichtlich am 1. April 2018 
gegen Pircha statt. 

Wie im Vorjahr wird heuer wieder das lustige Entenrennen 
durchführt - Termin ist am 22. April 2018. Der DUSV ersucht 
die Bevölkerung durch den Kauf von Losen zum Preis von 
2,50 Euro um Unterstützung. Mit jedem Los hat man die 
Möglichkeit schöne Preise zu gewinnen.

Wie bereits schon mehrmals vom DUSV bekanntgegeben, wird 
sehr großen Wert auf die Jugendarbeit gelegt. 
Während immer mehr Vereine in der Steiermark ihre Kräfte 
bündeln und in große Spielgemeinschaften flüchten, versucht 
der DUSV Loipersdorf einen eigenen Weg zu gehen. So konnte 
man auch immer wieder Nachwuchsspieler aus umliegenden 
Gemeinden gewinnen, die von den geschulten und topmotivierten 
Trainern häufig zum Verbleib im Verein begeistert werden konnten. 
Nachwuchsleiter Michael Teuschler: „Natürlich erhoffen wir 
uns, durch unseren Weg wieder mehr Nachwuchs- und Jugend-
fußballer zu bekommen. Das Talent steht dabei nicht im Vorder-
grund. Das wichtigste für die Kinder und Jugendlichen ist Spaß 
am Fußball, sowie ihnen Teamgeist zu vermitteln und ihnen eine 
sinnvolle Freizeitbeschäftigung zu bieten.“
Der DUSV sucht daher für U8, U10, U12, U14 und U16 
noch interessierte Spieler und Spielerinnen
(Infos unter 03382 / 8806 60)

Meisterschaftsbeginn 2018 Entenrennen

Jugendarbeit - der DUSV sucht
Nachwuchsspieler

Start: 14:00 Uhr - obere Rittscheinbrücke
Ziel:   Feuerwehrhaus Dietersdorf 

DUSV

SEIT 1962

So 22. April 2018

Ort:    Rittscheinbach, Dietersdorf

Dietersdorfer USV
Loipersdorf

Preis pro
RennEnte:
� uro 2.50

11.00 Uhr Frühschoppen mit
                 „Chilli Willi“, warme Küche im Feuerwehrhaus
12.30 Uhr Besichtigung der Rennstrecke
13.00 Uhr Aufwärmen
13.30 Uhr Ausgabe der letzten Rennenten
14.00 Uhr Start, nach Rennschluss Siegerehrung,
                 Preisvergabe
16.00 Uhr Ausklang mit Chilli Willi

(Viele
wertvolle Preise

zu gewinnen                                   

So 22. April 2018

Ente : € 2,50
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Ein voller Erfolg war der Kindermaskenball am 4. Februar 
2018 im Gasthaus Jandl, veranstaltet von der Frauenbe-
wegung Loipersdorf unter der Obfrau Helga Bierbauer und 
Obfraustellvertreter Elisabeth Sommer. Für Spiel, Spaß und 
tolle Stimmung sorgte Clown Nino, der die kleinen und 
großen Gäste begeisterte.
Beim Luftschlangen-Schätzspiel gewannen Manuel Weber 
den 1. Preis (gesponsert vom Thermenhotel Stoiser), Patrik 
Feiertag den 2. Preis (vom Hotel „Das Sonnreich“), Markus 

Rath den 3. Preis (vom Hotel Kowald) und der 4. Preis (von 
C&C Thermenland) ging an Wolfgang Schaukowitsch. Die 
Frauenbewegung gratuliert herzlich.
Besonders begeistert waren die Kinder wieder von den tollen 
Preisen, die es zu gewinnen gab. Ein herzliches Dankeschön 
gilt den einheimischen Betrieben, sowie allen Personen, 
die viele dieser Preise zur Verfügung gestellt haben. Danke 
auch an alle, die durch ihre Mithilfe zum Gelingen dieser 
Veranstaltung beigetragen haben.

Kindermaskenball

Frauenbewegung Loipersdorf

Die Gewinner mit Mitgliedern der FBW und den kleinen „Faschingsnarren“

Die fleißigen Helferinnen der FBW Loipersdorf
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Freizeit-, Kultur- und Traditionsverein Loipersdorf

Gemischter Chor

Der Freizeit-, Kultur- und Traditionsverein Loipersdorf hat 
sich durch verschiedene Veranstaltungen und Ausfahrten 
einen „bescheidenen“ Namen gemacht und blickt mit rund 
80 Mitgliedern auf ein sehr intensives Jahr zurück.
Besonders froh sind die Mitglieder des Vereines, dass die 
Gemeinde Loipersdorf zur Mitarbeit bei der Ferienpassaktion 
eingeladen hat. Der angebotene Spielenachmittag ist so 
gut angekommen, dass beschlossen wurde, diesen auch 
für Erwachsene anzubieten. Jeden Freitag, ab 19 Uhr, gab 
es die Möglichkeit im Vereinslokal ProRast Brett- und 
Kartenspiele auszuprobieren und vielleicht einmal einen 
Abend ohne Fernsehen und Internet zu verbringen. Einmal 
im Monat wird am Freitag in Fürstenfeld gekegelt. Dieses 
„Kegelscheiben“ hat sich zu einem tollen Event entwickelt.

Von Anfang Oktober 2018 bis Ende März 2019 wird der Ver-
ein wieder zu den Spieleabenden bitten und die Mitglieder 
hoffen auf eine rege Beteiligung von vielen Interessierten.

Am Sonntag, den 15. April 2018, wird herzlich zu einer 
Frühlingswanderung rund um St. Anna zum „Weinweg der 
Sinne“ eingeladen. Es sind mehrere Strecken möglich (die 
längste ist 14 Kilometer). Informationen gibt es im Clublokal 
ProRast Loipersdorf.

Die Freude am gemeinsamen Singen spürt man auch schon 
jetzt bei den Proben für das bevorstehende Chorkonzert, 
welches am Samstag, den 26. Mai 2018 um 19 Uhr 30 
im Mehrzwecksaal der Volksschule Loipersdorf stattfinden 
wird und ganz im Zeichen des „Musicals“ steht.  
Lassen Sie sich heuer von den Melodien aus Mary Poppins, 
Tarzan und The prince of Egypt verzaubern und seien Sie 
gespannt auf die Darbietungen des JOPERA Kinderchores 
aus Neuhaus am Klausenbach.
Chorleiterin Sonja Krenn feiert heuer ihr 10-jähriges Chor-
leiterjubiläum und ist stolz auf „ihren“ Chor. Vor allem ist 
sie stolz darauf, so viele Kinder und Jugendliche im Chor zu 

haben und meint, dass es schön wäre, wenn das Singen in 
Zukunft bei den Kindern und Jugendlichen wieder größere 
Aufmerksamkeit erhalten würde. Denn Musik ist „die Mut-
tersprache aller Menschen“ - sie entwickelt die intellektuelle 
und emotionale Intelligenz und fördert die Entfaltung des 
Menschen. Und - singen entspannt und macht glücklich! 
Es ist schön zu sehen, wie das gemeinsame Singen beim 
Chor Jung und Alt verbindet.
Vielleicht gibt es ja noch unentdeckte Talente in der Ge-
meinde? Traut´s euch - kommt´s vorbei.
Geprobt wird immer am Donnerstag um 19 Uhr im erst 
Stock der Freiwilligen Feuerwehr Loipersdorf.

Ein neuer Verein mit vielen Ideen…    Ideen, die auch umgesetzt werden!

Chorkonzert – Singen verbindet Generationen

Viele Vereinsmitglieder sind mit Begeisterung beim monatlichen Kegeln dabei.
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Die Jahreshauptversammlung am 31. Jänner 2018 wurde 
wie jedes Jahr mit einer Messe zum Gedenken an die ver-
storbenen Mitglieder des Vereines eröffnet. Anschließend 
traf man sich in der Therme Loipersdorf und lauschte den 
Berichten von Obmann, Kapellmeister, Kassier und Jugend-
referentin. Auch in diesem Jahr wurden einige Musikerinnen 

und Musiker sowie Marketenderinnen für ihre langjährige 
Tätigkeit ausgezeichnet. Im heurigen Jahr erreichte die 
Mitgliederzahl des Vereines einen Höchststand.

Der Musikverein freut sich über 71 aktive Musikerinnen und 
Musiker sowie sieben Marketenderinnen.

Am 24. Februar 2018 nahm eine Abordnung des Musikver-
eines Therme Loipersdorf beim Bezirks-Stocksportturnier in 
Lindegg teil. Die Mannschaft des Musikvereines, bestehend 
aus Joschy Huber, Alfred Sorger, Josef Mayrhofer und 
Franz Pfingstl, lieferte eine hervorragende Leistung ab und 
erzielte bei insgesamt zehn Mannschaften, den ausgezeich-
neten dritten Platz. Ein Dank gilt dem Blasmusikbezirksver-
band Fürstenfeld, allen voran Bezirksobmann Karl Hackl, 
für die gute Organisation des Turniers.

Herzliche Gratulation den erfolgreichen Sportlern!

Der Musikverein Loipersdorf lud am 10. und 11. März 
2018 zum traditionellen Frühlingskonzert. Den zahlreichen 
Gästen wurde ein umfassendes Repertoire an verschie-
denen Musikstücken dargeboten, welches eine Mischung 
aus anspruchsvollen Werken wie „Tirol 1809“ oder dem 
„Russischen Marsch“, aber auch bekannte Hits wie die 
Filmmusik des Westerns  „Moment for Morricone“ darstellte. 
Als Solisten glänzten am Bariton Harald Neuherz und sein 
Sohn Florian Gorditsch, am Flügelhorn Manuel Sorger 
und als Gesangssolisten Joschy Huber und Franz Pfingstl 

sowie das gesamte Schlagzeugregister.
Auch die Musikvereinsjugend, dirigiert von Mirjam Natter, 
zeigte bei „Happy“ und „Joyous Episode“ ihr musikalisches 
Können. Besonderer Dank gilt dem Kapellmeister Rudi 
Kohl für die professionelle Einstudierung und dem Mode-
rator Joschy Huber, der auf bewährte Weise kurzweilig und 
gekonnt durchs Programm führte. 
Einen Höhepunkt des Abends bildete die Verleihung des 
Ehrenzeichens in Gold des österreichischen Blasmusikver-
bandes für 50 Jahre an Alfred Sorger und Franz Pfingstl 

Jahreshauptversammlung

Ein Stockerlplatz für die Eisschützen

Frühlingskonzert

Ausgezeichnete Musikerinnen und Musiker und Gratulanten
von links nach rechts - erste Reihe: Bgm. Herbert Spirk, Josef Steßl, Carina Krenn, Elfriede Janisch, Manuel Sorger, Josef Heigl jun., Rudi Kohl
zweite Reihe: Mag. Dietmar Fuchs, Bezirksobmann Karl Hackl, Günther Siegl, Vzbgm. Franz Siegl

erste Reihe: Joschy Huber, Alfred Sorger, Franz Pfingstl
zweite Reihe: Josef Mayrhofer

Musikverein Therme Loipersdorf
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sowie die Verleihung des Ehrenzeichens in Gold des öster-
reichischen Blasmusikverbandes für 70 Jahre an Josef Heigl 
sen. Außerdem freut sich der Musikverein außerordentlich, 
dass Bürgermeister Herbert Spirk für sein Engagement ge-
genüber dem Verein das Ehrenkreuz in Gold des Steirischen 

Blasmusikverbandes überreicht bekommen hat. Herzliche 
Gratulation an die Ausgezeichneten!
Am Ende bedankte sich der Musikverein für die jahrelange 
Treue des Publikums und freut sich darauf beim nächsten 
Konzert erneut viele Besucher begrüßen zu dürfen.

Die „Geehrten“ und „Ausgezeichneten“ mit Vertretern des MV

Voll konzentriert wurden die Lieder dargeboten.

Musikwerkstatt Loipersdorf

Der Vorspielabend der Musikwerkstatt Loipersdorf erfolgte 
am 8. Februar 2018 im Musikheim Loipersdorf. Dieser stand 
auch diesmal wieder unter dem Motto „Half Time“, welcher in 
gewohnter Manier auf die Halbzeit des Schuljahres hinweist. Die 
Schüler und Schülerinnen der Klassen Mag. Michael Drenik, 
Mag. Mario Reumüller und Alexander Krenn, BA, präsen-
tierten ein abwechslungsreiches und interessantes Programm. 
Auch der Kinderchor der Volksschule Loipersdorf unter der 
Leitung von Ruth Natter, BEd, bereicherte den musikalischen 
Reigen mit zwei tollen Stücken. Die Bandbreite des Abends zog 
sich vom traditionellen Volkslied über klassisches Repertoire bis 
hin zum Jazz Standard. So gab z.B. Maria Steßl eine besonders 
pfiffige Version von F. Schuberts „Forelle“ zum Besten. David Nat-

ter zeigte sich in besonderer Spiellaune und glänzte an Drumset, 
Snare und Xylophon. Aber auch die ältere Garde präsentierte 
sich von ihrer besten Seite: Manuel Sorger und Thomas Raber 
gestalteten gemeinsam einen schmissigen Charlston.
Alles in allem war es ein gelungener Abend mit tollen Leistungen 
jedes einzelnen Schülers, welche auch vom Publikum mit viel 
Applaus gewürdigt wurden.
Wer Interesse hat ein Instrument in der Musikwerkstatt Loipers-
dorf zu erlernen, ist jederzeit herzlich willkommen. 
Neuanmeldungen werden gerne unter 03382/8225 (Gemeinde 
Loipersdorf) oder 0664/2102435 (Michael Drenik) entgegen-
genommen. Instrumente werden nach Möglichkeit vom Musik-
verein Therme Loipersdorf zur Verfügung gestellt.

Half Time
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Die große Anzahl der Mitwirkenden bei der Heiligen-Drei-Königsaktion

Pfarrgemeinderat

Sing- und Spielgruppe Stein

Am 3. Jänner 2018 haben sich wieder Buben und Mädchen, 
unter der Beteiligung der Firmlinge, auf den Weg gemacht, um 
als Sternsinger von Haus zu Haus zu ziehen. Bei den Hotels rund 
um die Therme haben die Chornissen in erprobter Weise diese 
Botschaft überbracht, um Gaben für die Ärmsten der Armen in 
Nicaragua zu bitten und Gottes Segen für dieses Jahr in alle 
Häuser und Wohnungen zu bringen.

Die Organisation für die Pfarre hat wieder in dankenswerter 
Weise PGR Barbara Wagner übernommen. Begleitet wurden 
die Gruppen von freiwilligen Helfern.
Waren auch einige Häuser und Wohnungen versperrt (es war ja 
ein Arbeits- bzw. Ferientag), wurden alle Gruppen größtenteils 
freundlich aufgenommen. Für die Kinder war es ein Erlebnis, 
welches einige im kommenden Jahr wiederholen wollen.

In sechs Aufführungen spielte die Sing- und Spielgruppe Stein 
den Dreiakter „Die Bierkur“ von Martin Dornreiter im Gasthaus 
Spörk. Den Abschluss bildete auch heuer wieder der Faschings-
rummel mit Musik am Rosenmontag.
Die Schauspieler boten allesamt großartige Leistungen, allen 
voran Ferdinand Steßl in der Rolle des Andreas Voglmeier, 
der von seiner Frau Resl, wie immer wunderbar gespielt von 
Aloisia Thomaser, eine Bierkur verpasst bekam. Dieses Mittel, 
das ihr der „Hausierer“ Eder Pauli, der von Manuel Mandl 
sehr überzeugend dargestellt wurde, verkauft hatte, sollte ihn 
mit Bauchschmerzen vom übermäßigen Bierkonsum befreien. 
Als die ebenfalls unter der ständigen Trunkenheit ihrer Männer 
leidenden Nachbarinnen Pezi Meier und Kathi Huber, brillant 
dargestellt von Bettina Rindler und Katharina Stegfellner, 

davon erfuhren, kauften sie ebenfalls dieses Mittel, und eine 
Zeitlang schien es bei ihren Männern Lorenz Meier und dem 
Huber-Bauer, ersterer mit leidender Miene gespielt von Joschi 
Pucher, ganz gut zu funktionieren. 

Am Sonntag, 18. März 2018, wurde auch heuer 
wieder nach der hl. Messe zum Suppenessen vor 
die Pfarrkirche geladen. Es wurden von den PGR ver-
schiedene Suppen zubereitet, um mit Frühstückssterz 
oder Brot genossen zu werden. Monsignore Leopold 
und die Pfarrgemeinderäte haben sich über sehr 
viel Zuspruch gefreut.

Einen Ferientag für die gute Sache

Die Bierkur

Fastensuppenessen

Katharina Stegfellner, Aloisia Thomaser und Bettina Rindler
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Unterdessen verliebte sich Nandl, die neue Magd am Hof des 
Voglmeier-Bauern, in den Knecht Sepp, wunderbar dargestellt 
von Helga Thurner und Michael Weber, dieser wollte aber von 
ihr nichts wissen. 
Der Bauer meinte schon, das Bier nicht mehr zu vertragen, 
wollte aber auf keinen Fall darauf verzichten. Durch einen 
Zufall erwischte die Bäuerin die Suppe mit der „Bierkur“, und 
der Bauer entdeckte das Fläschchen des Hausierers. Auch die 
Nachbarinnen mussten eingestehen, das Mittel in die Suppe 
gegossen zu haben. Letztendlich verliebte sich der Hausierer 

in die Magd und der Bauer versprach der Bäuerin, in Zukunft 
weniger Bier zu trinken.
Regie führte abermals Hannes Pichler, Souffleuse war Susi 
Laffer. Für die Maske war Elisabeth Grabner zuständig, für den 
Ton Martin Natter. 
Der Obmann Karl Rindler bedankte sich beim Publikum und 
bei den Sponsoren und freut sich, wenn es im nächsten Jahr 
wieder heißt: „Bühne frei in Stein“.

Fotoquelle: Franz Kaplan

Obmann Karl Rindler bedankte sich beim Publikum.

Lara Freißmuth mit Bruder Julian
geboren am 13. Dezember 2017

Eltern: Irmgard Freißmuth und Mario Papst,
Loipersdorf

Emma Gether
geboren am 7. Jänner 2018

Eltern: Petra Gether und Reinhard Kahr,
Gillersdorf

Geburten
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Julian Pichlbauer
geboren am 23. Jänner 2018

Eltern: Ingrid und Markus Pichlbauer, Gillersdorf
Heidi Krankenödl

geboren am 26. Jänner 2018
Eltern: Silke Krankenödl und Georg Heinrich, 

Loipersdorf

Bgm. Herbert Spirk und Abordnungen ver-
schiedener Vereine von der Gemeinde Loi-
persdorf haben nachstehenden Jubilaren 
anlässlich ihrer „runden“ Geburtstage 

gratuliert.

Die Jubilare erhielten von den Gratulanten 
Ehrengeschenke, und es wurden die besten 
Wünsche für weiterhin viel Gesundheit aus-

gesprochen.

Adelheid Brandtner,
Loipersdorf, 95. Geburtstag

Elsa Groß,
Loipersdorf, 90. Geburtstag
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Theresia Kern,
Loipersdorf, 90. Geburtstag

Juliana Konrath,
Stein, 85. Geburtstag

Karl Zouhar,
Dietersdorf, 80. Geburtstag

Maria Gutmann,
Stein, 85. Geburtstag

Franz Friedl,
Dietersdorf, 80. Geburtstag
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Konrad Magyarics,
Loipersdorf, 80. Geburtstag

Erich Rath,
Loipersdorf, 85. Geburtstag

Helene Fritz,
Loipersdorf, 85. Geburtstag

Helene Fuchs,
Loipersdorf, 80. Geburtstag

Rosa Kern,
Stein, 80. Geburtstag

HOCHZEITSJUBILÄUM
25 Jahre: (Silberne Hochzeit)
Waltraud Fullmann-Lang und
Günter Fullmann, Dietersdorf
50 Jahre: (Goldene Hochzeit)
Josefa und Peter Radl, Stein

Todesfälle
Maria Koschelka, Gillersdorf, im 86. Lebensjahr
Margrit Schwab, Loipersdorf, im 60. Lebensjahr
Alfred Posch, Gillersdorf, im 86. Lebensjahr
Hannes Schulze-Bauer, Dietersdorf, im
73. Lebensjahr
Maria Teuschler, Stein, im 80. Lebensjahr
Maria Dilsky, Loipersdorf, im 65. Lebensjahr



 
	

MÄRZ 2018
31. März	 Osterfeuer der FF Dietersdorf, Rüsthaus, 20 Uhr, Disco im beheizten Festzelt

APRIL 2018
7. April	 Jubiläumsfest der Chornissen, 19 Uhr, Pfarrheim

8. April	 Frühschoppen der FF Dietersdorf im beheizten Festzelt mit dem MV Loipersdorf,  

	 Rüsthaus Dietersdorf, 10 Uhr 45

13. April	 Rabtaldirndln „Mein Leben ist ein Traum“ - ein musikalischer Theaterabend

	 Pfarrheim, 20 Uhr
14. April	 Frühjahrsputz-Aktion, 8-12 Uhr, Treffpunkt: Wirtschaftshof Loipersdorf oder 

	 Rüsthaus Stein
15. April	 Frühlingswanderung des Freizeit-, Kultur- und Traditionsvereins Loipersdorf, Infos  

	 bei PRORast Loipersdorf
21. April 	 Firmung in Fürstenfeld 
22. April	 Entenrennen des DUSV Loipersdorf, 11 Uhr Frühschoppen beim Feuerwehrhaus  

	 Dieterdorf, Start Entenrennen 14 Uhr, Obere Rittscheinbrücke

27.+ 28. April	 Theater mit der Bühne Loipersdorf, „Virtual Reality“, Pfarrheim, 19 Uhr 30 

29. April 	 Radsternfahrt in die Therme Loipersdorf mit Maibaumaufstellen

29. April	 Theater mit der Bühne Loipersdorf, „Virtual Reality“, Pfarrheim, 17 Uhr 

MAI 2018
1.Mai	  Wandertag des Feitl-Club Stein, Start bei der  Eisstockanlage Stein, 

	 Startzeit: 8 bis 11 Uhr
1.+ 4. Mai	 Theater mit der Bühne Loipersdorf, „Virtual Reality“, Pfarrheim, 19 Uhr 30 

4. Mai 	 Chilli da Mur mit „Alles Liebe“, Impulsquartier Loipersdorf, 19 Uhr 30 

6. Mai	 Theater mit der Bühne Loipersdorf, „Virtual Reality“, Pfarrheim, 17 Uhr

6. Mai 	 Florianisonntag
10. Mai 	 Erstkommunion, Pfarrkirche Loipersdorf, 10 Uhr

11. Mai 	 Die 100 besten Weine der Region, Impulsquartier Loipersdorf, 17 Uhr

19. Mai	 Bergfest der FF Stein in Hiebüchl, Musik „Die Jungen Unterlammer und

	 Sabine Anders“, 20 Uhr 
20. Mai	 Bergfest der FF Stein in Hiebüchl, Frühschoppen mit dem Musikverein Unterlamm,  

	 Beginn 11 Uhr, anschließend Musik mit „Urig 2“

26. Mai	 Chorkonzert, Mehrzwecksaal der Volksschule, 19 Uhr 30

31. Mai 	 Fronleichnamsfest
31. Mai	 Schnitzelessen vom Fischereiverein und der Frauenbewegung Stein, 

	 Fischteich Stein, 10 Uhr

JUNI 2018
3. Juni 	 Pfarrfest
8. Juni	 Motoradtreffen der Stonebreaker Stein beim Stonebreakergelände, ab 17 Uhr,  

	 Musik aus der Dose

9. Juni	 Motorradtreffen der Stonebreaker Stein beim Stonebreakergelände, ab 10 Uhr,

	 mit Verlosung eines Motorrades, Musik: Wild Things

22. Juni 	 Schulfest, Volksschule Loipersdorf, 17 Uhr

29. Juni	 Voitsberger Bäuerinnen-Chor (Veranstaltung der FBW Loipersdorf),

	 Pfarrheim, 19 Uhr 30

30. Juni 	 #wearewater-Fest, Therme Loipersdorf, 10 Uhr

30. Juni	 Softball-Tennisturnier des ATV Loipersdorf

März 2018 bis Juni 2018


